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Öffentliche Sitzungen
Montag, 23. Februar 2026
GR, Ratssaal
Mittwoch, 25. Februar 2026
AUT, Ratssaal
Mittwoch, 11. März 2026
VA, Ratssaal

Apothekennotdienst an den 
Wochenenden/Feiertagen

Samstag, 07. Februar 2026
(Sa. 08.30 Uhr bis So. 08.30 Uhr)
Altdorf-Apotheke Weingarten,
Zeppelinstraße 5, Tel. 0751/ 43799

Sonntag, 8. Februar 2026
(So. 08.30 Uhr bis Mo. 08.30 Uhr)
Welfen-Apotheke, Weingarten,
Boschstr. 12, Tel. 0751/48080

Alle Apothekennotdienste in Ihrer Nähe er-
fahren Sie unter Tel. 0800/0022833 oder un-
ter www.lak-bw.de

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis
Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-
Klinikum Ravensburg, Elisabethenstr. 15
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 9–19 Uhr. 

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis 
Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-
Klinikum Ravensburg, Elisabethenstr. 15
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 9–13 Uhr und 
15–19 Uhr. 

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel. 01801/116116

Hospiz-Gruppe Aulendorf
Einsatzleitung: 0151/61072975 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Rathaus
Das Rathaus ist von Mo.–Fr. von 8.00–12.00 und Do. von 14.00–18.00 Uhr geöffnet.
Sie erreichen unsere Zentrale unter Tel. 934-0 zu folgenden Zeiten:
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Mo. – Mi. 13.30 – 16.00 Uhr, Do. 13.30 – 18.00 Uhr

Stadtverwaltung 07525/934-
Zentrale -0
Fax Verwaltung Allgemein -103
Behindertenbeauftragter -117
Offener Bürgertreff -277
Stadtseniorenrat -177
Bürgerbus -176

Bürgermeister
Burth, Matthias Bürgermeister -100
Krause, Susanne Sekretariat/Vorzimmer, Homepage -101
Glaser, Cornelia Integrations- und Ehrenamtsbeauftragte -113

Hauptamt
Thoma, Brigitte Amtsleitung -104
Metzler, Rebecca stv. Amtsleitung, Ordnungsamt -108
Schweizer, Hilde Standesamt -105
Stark, Bianca Standesamt -112
Suske, Gabriela Personal, Feuerwehrsachbearbeitung -106
Witt, Jennifer Personal -109
Koch, Sieglinde Friedhof, Kindergarten, Amtsblatt -107
Metzger, Beatrice Kinder, Jugend, Familien -111
Kieferle, Felix EDV -114
Funk, Sylvia Ordnungsamt, Owi, Marktverwaltung -181
Wählen, Ulrike Stadthalle, Grillhütte, Fundbüro -333

Bürgerbüro
Sammelrufnummer -135
Winand, Heike -136
Kehrer, Manuela -137
Costa, Regina -139

Bürger- und Tourist-Information -203

Kämmerei
Johler, Silke Amtsleitung -126
Schweizer, Hubert Kassenleitung, Mahnung, Beitreibung -125
Egger, Elke Steueramt -120
Bruggesser, Sandra Stadtkasse -129
Lauter, Martina Stadtkasse -122
Maucher, Simone Stadtkasse -133

Bauamt
Blaser, Günter stv. Amtsleitung, Hochbau -152
Schumacher, Tina Sekretariat -146
Ummenhofer, Denise Hochbau -145
Greither, Uwe Tiefbau -148
Rübel, Christopher Tiefbau -150
Pfeiffer, Regina Tiefbau -151
Döbele, Jutta Klimaschutz -153
Schilling, Albert Bauanträge -211
Sprung, Ilona Tiefbau -308

Betriebshof
Auf der Steige 62 911185

Bevorzugen Sie eine Anfrage per E-Mail, erreichen Sie die KollegenInnen wie folgt: 
vorname.nachname@aulendorf.de oder Sie wenden sich an info@aulendorf.de 
oder eine der folgenden sachbezogenen E-Mail-Adressen: aulendorf-aktuell@aulendorf.de, 
betriebshof@aulendorf.de, bewerbung@aulendorf.de, buergerbuero@aulendorf.de, 
ordnungsamt@aulendorf.de, standesamt@aulendorf.de, ukraine@aulendorf.de
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Alarmierung bei Notfällen
Polizei Aulendorf/Altshausen    07584/92170
nach 20.00 Uhr                       0751/8036666
Ärztlicher Bereitschaftsdienst            116117
Notruf (Überfall, Verkehrsunfall)               110
Krankentransport, Erste Hilfe,
Feuer, Rettungsdienst                              112
Wasserversorgung Stadt während
und außerhalb der Dienststunden     911185
Wasserversorgung für Blönried, 
Tannhausen und Zollenreute 
während der Dienststunden   07524/400240
nach Dienstschluss: Bereitsch. 0171/4209386
Deutsche Telekom                  0800/3301000
EnBW/Strom                           0800/3629477
Thüga Energienetze GmbH    0800/7750001
Todesfälle                                           934105
nach Dienstschluss:                               8437

über das Recht auf Einsicht 
in das Wählerverzeichnis und

die Erteilung von Wahlscheinen
für die Wahl zum Landtag 

am 08.03.2026
1.  Das Wählerverzeichnis für die Landtags-

wahl der Gemeinde Aulendorf wird in der
Zeit vom 16.02.2026 bis 20.02.2026 wäh-
rend der allgemeinen Öffnungszeiten
montags bis freitags von 08:00 Uhr bis
12:00 Uhr und donnerstags von 08:00 bis
18:00 Uhr im Rathaus, Hauptstraße 35,
88326 Aulendorf für Wahlberechtigte zur
Einsicht bereitgehalten. Der Ort ist roll-
stuhlgerecht zu erreichen. 

     Wahlberechtigte können die Richtigkeit
oder Vollständigkeit der zu ihrer Person im
Wählerverzeichnis eingetragenen Daten
überprüfen. Die Richtigkeit oder Vollstän-
digkeit der Daten von anderen im Wähler-
verzeichnis eingetragenen Personen kön-
nen Wahlberechtigte nur überprüfen,
wenn Tatsachen glaubhaft gemacht wer-
den, aus denen sich eine Unrichtigkeit
oder Unvollständigkeit des Wählerver-
zeichnisses ergeben kann. Das Recht zur
Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der
Daten von Wahlberechtigten, für die im
Melderegister eine Auskunftssperre nach
dem Bundesmeldegesetz eingetragen ist. 
Das Wählerverzeichnis wird im automati-
sierten Verfahren geführt; die Einsicht ist
durch ein Datensichtgerät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerver-
zeichnis eingetragen ist oder einen Wahl-
schein hat.

2.  Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig
oder unvollständig hält, kann während der
Einsichtsfrist vom 20. bis 16. Tag vor der
Wahl, spätestens am 20.02.2026 bis 12:00
Uhr  im Rathaus, Hauptstraße 35, 88326
Aulendorf, Bürgerbüro, Ebene 3 Einspruch
einlegen. Der Einspruch kann schriftlich
oder durch Erklärung zur Niederschrift ein-
gelegt werden.

Öffentliche 
Bekanntmachung

kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00
Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene
Wahlberechtigte können aus den unter 5.2.1
bis 5.2.3 angegebenen Gründen den Antrag
auf Erteilung eines Wahlscheins noch bis
zum Wahltag, 15.00 Uhr, stellen.
6.  Wer den Antrag für einen anderen stellt,

muss durch Vorlage einer schriftlichen
Vollmacht nachweisen, dass er dazu be-
rechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Be-
hinderungen kann sich bei der Antragstel-
lung der Hilfe einer anderen Person
bedienen.

7.  Mit dem Wahlschein erhält die wahlbe-
rechtigte Person
7.1  einen amtlichen Stimmzettel des

Wahlkreises,
7.2  einen amtlichen weißen Stimmzettel-

umschlag für die Briefwahl und
7.3  einen amtlichen roten Wahlbriefum-

schlag, auf dem die vollständige An-
schrift, wohin der Wahlbrief zu
übersenden ist, sowie die Bezeich-
nung der Dienststelle der Gemeinde,
die den Wahlschein ausgestellt
hat (Ausgabestelle), und die Wahl-
scheinnummer oder der Wahlbezirk 
angegeben sind. 

8.  Wahlschein und Briefwahlunterlagen kön-
nen auch durch den Wahlberechtigten
persönlich abgeholt werden. An eine an-
dere Person können diese Unterlagen nur
ausgehändigt werden, wenn die Berechti-
gung zur Empfangnahme durch Vorlage
einer schriftlichen Vollmacht nachgewie-
sen wird. Auf Verlangen hat sich die be-
vollmächtigte Person auszuweisen.

9. Ein Wahlberechtigter, der des Lesens un-
kundig oder wegen einer Behinderung an
der Abgabe seiner Stimme gehindert ist,
kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer
anderen Person bedienen. Die Hilfsperson
muss das 16. Lebensjahr vollendet haben.
Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe
bei der Kundgabe einer vom Wahlberech-
tigten selbst getroffenen und geäußerten
Wahlentscheidung beschränkt. Unzuläs-
sig ist eine Hilfeleistung, die unter miss-
bräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die
selbstbestimmte Willensbildung oder Ent-
scheidung des Wahlberechtigten ersetzt
oder verändert oder wenn ein Interessen-
konflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfs-
person ist zur Geheimhaltung der Kennt-
nisse verpflichtet, die sie bei der Hilfe-
leistung von der Wahl einer anderen Per-
son erlangt hat.

Aulendorf, den 06.02.2026

Matthias Burth
Bürgermeister

3.  Wahlberechtigte, die in das Wählerver-
zeichnis eingetragen sind, erhalten spä-
testens am 15.02.2026 (21. Tag vor der
Wahl) eine Wahlbenachrichtigung samt
Vordruck für einen Antrag auf Erteilung ei-
nes Wahlscheins. Wer keine Wahlbenach-
richtigung erhalten hat, aber glaubt, wahl-
berechtigt zu sein, muss Einspruch gegen
das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er
nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahl-
recht nicht ausüben kann. Wahlberechtig-
te, die nur auf Antrag in das Wählerver-
zeichnis eingetragen werden und die
bereits einen Wahlschein und Briefwahl-
unterlagen beantragt haben, erhalten kei-
ne Wahlbenachrichtigung. 

4.  Wer einen Wahlschein hat, kann an der
Wahl im Wahlkreis 68 Wangen durch
Stimmabgabe in einem beliebigen Wahl-
raum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises
oder durch Briefwahl teilnehmen. Bei der
Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief
mit dem Stimmzettel und dem Wahl-
schein so rechtzeitig an die angegebene
Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort
spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr
eingeht. Er kann auch bei der angegebe-
nen Stelle abgegeben werden.

5.  Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1     eine in das Wählerverzeichnis ein-

getragene wahlberechtigte Person;
5.2     eine nicht in das Wählerverzeichnis

eingetragene wahlberechtigte Per-
son, wenn

5.2.1  sie nachweist, dass sie ohne ihr
Verschulden die Antragsfrist auf
Aufnahme in das Wählerverzeich-
nis  nach § 11 Absatz 2 Satz 3 der
Landeswahlordnung (bis zum
15.02.2026) oder die Einspruchs-
frist gegen das Wählerverzeichnis
nach § 21 Absatz 4 Satz 1 oder 3
des Landtagswahlgesetzes ver-
säumt hat, 

5.2.2  ihr Recht auf Teilnahme an der
Wahl erst nach Ablauf der Antrags-
frist nach § 11 Absatz 2 Satz 3 der
Landeswahlordnung oder der Ein-
spruchsfrist nach § 21 Absatz 4
Satz 1 oder 3 des Landtagswahl-
gesetzes  entstanden ist,

5.2.3  ihr Wahlrecht im Einspruchs- oder
Beschwerdeverfahren festgestellt
worden und die Feststellung erst
nach  Abschluss des Wählerver-
zeichnisses dem Bürgermeister
bekannt geworden ist.

Der Wahlschein kann bis zum 06.03.2026,
15.00 Uhr im Rathaus, Hauptstraße 35,
88326 Aulendorf, Bürgerbüro, Ebene 3
schriftlich, elektronisch (zum Beispiel durch
Telefax, E-Mail) oder mündlich (nicht aber te-
lefonisch) beantragt werden.
Wenn bei nachgewiesener plötzlicher Er-
krankung oder aufgrund der Anordnung ei-
ner Absonderung nach dem Infektions-
schutzgesetz der Wahlraum nicht oder nur
unter unzumutbaren Schwierigkeiten aufge-
sucht werden kann, kann der Antrag noch
bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, gestellt werden. 
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft,
dass ihm der beantragte Wahlschein nicht
zugegangen ist oder er ihn verloren hat,

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend
für rasche HILFE durch den ARZT
oder den RETTUNGSDIENST sein!
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-   Errichtung von 11 PKW Stellplätzen und 1
Behinderten PKW-Stellplatz, Eichenweg
2, 4 und 6: der Befreiung für die abwei-
chende Bepflanzung wird zugestimmt.

-   Überdachung der Terrasse, Riedweg 19
-   Neubau eines Gebäudes mit automati-

schem Fütterungssystem (AFS), Atzen-
berger Weg 99

-   Neubau eines Einfamilienhauses mit Ga-
rage, Keltenweg 14: Der Überschreitung
des Bauquartiers um 4,00 m mit der ge-
planten Garage wird zugestimmt.

-   Neubau eines Einfamilienhauses mit Ga-
rage, Talstraße

Verschiedenes
Herr Schilling berichtet, dass die 3 Apparte-
ments bei Bauvorhaben „Neubau eines
Mehrfamilienhauses mit 8 Wohnungen, 
3 Appartements und Carports, An der Streu-
obstwiese 7“ als Mietwohnungen und nicht
als Ferienwohnungen genutzt werden sollen.

Auch in diesem Jahr: 
Gebärdendolmetscher 

beim Großen Narrensprung
am 15. Februar 

So wie in den letzten Jahren auch, überset-
zen Gebärdendolmetscher am 15. Februar
in Aulendorf wieder alles, was auf der Bühne
angesagt wird, für hörbehinderte Zugbesu-
cher: neben der Hauptbühne in der Haupt-
straße.
Bitte weisen Sie unsere hörbehinderten Be-
sucher auf dieses Angebot der Zunft und
des Behindertenbeauftragten der Stadt hin!
Ha, ha, ha - jo was saischt au!
Behindertenbeauftragter

Kein Wochenmarkt 
am Gumpigen

Am Gumpigen Donnerstag, 12.02.2026
entfällt der Wochenmarkt. Er wird auch nicht
auf Mittwoch vorverlegt.
Der nächste Wochenmarkt findet am Don-
nerstag, 19.02.2026 wie gewohnt statt.
Es werden frische regionale Produkte wie
Obst, Gemüse, Backwaren, Wurst, Fleisch,
Fisch, Käse, Eier und mehr angeboten.
Das Marktteam freut sich auf Ihren Besuch!

Bürgerbus
Wegen der Straßensperrungen in der
Innenstadt fährt der Bürgerbus am
Gumpigen Donnerstag (12.02.2026)

nicht.

Sitzungsbericht öffentliche 
Sitzung des Ausschusses 
für Umwelt und Technik 

vom 17.12.2025
Folgenden Bauvorhaben wurde das Ein-
vernehmen erteilt:
-   Ausbau des Dachgeschosses zu einer

Wohnung, Anbau eines Wintergartens,
Bau von 2 Carports, Stützenhausstraße
8: Es wird das Einvernehmen zur Verlän-
gerung der Baugenehmigung vom
15.11.2022 um drei Jahre erteilt.

-    Befreiung der Dacheindeckung des Car-
ports von Ziegeln zu Blechdach, Schüt-
zenhausstraße 8

-   Wohnhausneubau mit Garage, Tannhau-
sen, Eisenfurter Straße 9: vorbehaltlich
der Beschlussfassung des Ortschafts-
rats Tannhausen

-   Errichtung eines Einfamilienhauses mit
Garage, Tannhausen, Eisenfurter Straße
18: vorbehaltlich der Beschlussfassung
des Ortschaftsrats Tannhausen

-   Errichtung eines Einfamilienhauses mit
Garage, Tannhausen, Eisenfurter Straße
18-1: vorbehaltlich der Beschlussfas-
sung des Ortschaftsrats Tannhausen-
Neubau eines Einfamilienhauses mit Ga-
rage, Uhlandstraße 9

-   Abbruch eines Einfamilienhauses und
Neubau eines Einfamilienhauses, Im
Gumpen 13

-   Anbau eines Strohbereichs und Erweite-
rung des Melkgebäudes an bestehenden
Milchviehstall, Steegen 5: Der geplante
Anbau ist mit einheimischen Gehölzen zu
begrünen.

-   Neubau eines Mehrfamilienhauses mit 8
Wohnungen, 3 Appartements und Car-
ports, An der Streuobstwiese 7

-   Erweiterung des Wohnhauses im Hang-
geschoss, Talstraße 10

-   Umnutzung der ehemaligen Kapelle im
Dachgeschoss zum Veranstaltungsraum
Hauptstraße 30: vorbehaltlich dem funk-
tionierenden Brandschutz.

Stadt informiert

Öffnungszeiten der 
Stadtverwaltung Aulendorf 

während der Fasnet
Am Gumpigen Donnerstag, 12. Februar

2026 ist das Rathaus bis 10.00 Uhr 
geöffnet und am Nachmittag 

geschlossen.
Am Rosenmontag, 16. Februar 2026

ist ab 12.00 Uhr geschlossen.
Der Betriebshof ist in dringenden 
Fällen unter der Tel.-Nr. 911185 

erreichbar.
Wir bitten um Kenntnisnahme.

Folgenden Bauvorhaben wurde das Ein-
vernehmen nicht erteilt:
-   Bauvoranfrage für den Neubau eines 8-

Parteienhauses, Uhlandstraße 15, da das
Bauvorhaben der Zielsetzung der Erhal-
tungssatzung nicht entspricht.

Vergabe von Honorarleistungen 
Erneuerung Schaltanlage 
Vorklärbecken Kläranlage Aulendorf
In den letzten 2 Jahren wurden umfangreiche
Umbau,- Erneuerungsmaßnahmen auf der
Kläranlage durchgeführt. Ein Schwerpunkt
ist dabei die Erneuerung der Schaltschränke.
Große Teile der Schaltanlagen wurden be-
reits erneuert. Einer der verbliebenen ältesten
Schaltschränke muss nun noch auf den
Stand der Technik gebracht werden. 
Das Ingenieurbüro Conplaning Neu-Ulm hat
die bisherigen Planungen zu den Elektroanla-
gen/Steuertechnik/Schaltschränken auf der
Kläranlage und den Außenbereichen (RÜB´s)
ausgeführt.
Vor diesem Hintergrund fasst der Ausschuss
für Umwelt und Technik einstimmig folgen-
den Beschluss: 
1.   Die Verwaltung wird beauftragt den Ho-

norarvertrag mit dem Planungsbüro
Conplaning für die Erneuerung der
Schaltanlage Vorklärbecken Kläranlage
Aulendorf in Höhe von brutto 31.387,90
€ abzuschließen. 

2.   Die Verwaltung wird ermächtigt die ge-
plante Maßnahme in 2026 auszuschrei-
ben.

3.   Die Verwaltung wird beauftragt den ho-
norarvertrag zur Erneuerung Schaltanla-
ge Stauraumkanal Zollenreute mit dem
Ingenieurbüro Conplaning in Höhe von
brutto 8.842,35 € abzuschließen.

4. Die Verwaltung wird ermächtigt die ge-
plante Maßnahme in 2026 auszuschrei-
ben. 

Verschiedenes
SR Michalski erkundigt sich, wie die weitere
Vorgehensweise mit der Ampelanlage im
Steinenbacher Weg für die Baustelle Fried-
hofsmauer ist. 
BM Burth gibt zur Kenntnis, dass die Ampel
am Freitag, 19.12.2025 zunächst über die
Feiertage abgebaut wird. Im neuen Jahr soll
dann probeweise eine Verkehrsregelung mit
Beschilderung erfolgen.

Sitzungsbericht öffentliche 
Sitzung des Ausschusses 
für Umwelt und Technik 

vom 21.01.2026
Folgenden Bauvorhaben wurde das Ein-
vernehmen erteilt:
-   Neubau eines Pensionspferdestalls mit

Ferienwohnungen und Nebenanalgen,
Zollenreute, Fundschmid 1: vorbehaltlich
der Beschlussfassung des Ortschaftsrats
Zollenreute.

-   Neubau einer Maschinen- und Heuberge-
halle, Zollenreute, Wallenreute 4: vorbe-
haltlich der Beschlussfassung des Ort-
schaftsrats Zollenreute.
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Allgemeine Verkehrshinweise
zur Hauptfasnet in Aulendorf

Das Hauptamt der Stadt Aulendorf möchte
Sie darüber informieren, dass es ab Mitt-
woch, den 11.02.2026 bis Dienstag, den
17.02.2026 in der Innenstadt von Aulendorf
aufgrund der Hauptfasnet zu Einschränkun-
gen und Sperrungen im Straßenverkehr
kommen wird. Wir bitten Sie, während die-
ses Zeitraums auf die Regelungen der Ver-
kehrsschilder, insbesondere auf die Umlei-
tungsbeschilderung und auf die Halte-
verbotsschilder zu achten! 

Mittwoch, 11.02.2026 – Maskenbeschwö-
rung am Hexeneck und anschl. Narren-
rechtabholen vor dem Schloss
Vollsperrung ab 16:00 Uhr – Freitag,
13.02.2026 ca. 09:00 Uhr: Hauptstraße 35
bis Hauptstraße 56/Ecke Safranmoosstraße,
Reithof, Schlossplatz
Zusätzliche Sperrung von 18:00 Uhr – 22:00
Uhr: Pfarrhausgässle, Hexeneck (Kreuzung
Mühlweg, Bachstraße, Eckstraße), Schuh-
halde
Umleitung ab 16:00 Uhr – Freitag,
13.02.2026 ca. 09:00 Uhr: Schussenrieder
Straße – Hauptstraße – Poststraße –
Schwarzhausstraße (oder Zollenreuter Stra-
ße Richtung Zollenreute) – Allewindenstraße
(beide Richtungen) – Mockenstraße – Saul-
gauer Straße und umgekehrt.

Gumpiger Donschdig, 12.02.2026 – Nar-
renbaumstellen und Kinderumzug
Zusätzliche Sperrung von 06:00 – ca. 11:00
Uhr: Schulstraße, Gumpenweihergässle,
Schmiedgässle, Schlossplatz
Zusätzliche Sperrung während dem Kinder-
umzug von 13:00 – ca. 17:00 Uhr: Haupt-
straße zwischen Einmündung Schussenrie-
der Straße bis Einmündung Saulgauer
Straße, Mockenstraße, Allewindenstraße,
Schillerstraße, Uhlandstraße, Graf-Erwin-
Straße
Umleitung während dem Kinderumzug von
13:00 – ca. 17:00 Uhr: Schussenrieder Stra-
ße – Hauptstraße – Poststraße – Schwarz-
hausstraße (oder Zollenreuter Straße Rich-
tung Zollenreute) -  Hasengärtlestraße (oder
Allewindenstraße Richtung Bad Waldsee) –
Auf der Steige – Riedweg – Saulgauer Straße
und umgekehrt.

Fasnetssonntag, 15.02.2026 – Großer Nar-
rensprung
Vollsperrung ab 10:00 Uhr - Montag,
16.02.2026 ca. 09:00 Uhr: Hauptstraße zwi-
schen Einmündung Schussenrieder Straße
bis Einmündung Saulgauer Straße, Schloss-
platz, Reithof, Pfarrhausgässle, Hexeneck,
Bachstraße
Zusätzliche Sperrungen während dem gro-
ßen Narrensprung von 12:00 – ca. 17:00 Uhr:
Mockenstraße, Allewindenstraße, Schiller-
straße, Graf-Erwin-Straße 
Umleitung während dem großen Narren-
sprung von 12:00 – ca. 17:00 Uhr: Schus-
senrieder Straße – Hauptstraße – Poststraße
– Schwarzhausstraße (oder Zollenreuter
Straße Richtung Zollenreute) -  Hasengärtle-
straße (oder Allewindenstraße Richtung Bad
Waldsee) – Auf der Steige – Riedweg – Saul-
gauer Straße und umgekehrt.

Fasnetsdienstag, 17.02.2026 – Hemd-
glonkerumzug und Narrenbaumfällen
Sperrung von 16:00 – 20:00 Uhr: Hermann-
von-Vicari-Straße, Zollenreuter Straße,
Bachstraße, Radgasse, Eckstraße,
Schmiedgässle, Hauptstraße zwischen Ein-
mündung Schussenrieder Straße bis Ein-
mündung Saulgauer Straße, Schlossplatz
Umleitung von 16:00 – 20:00 Uhr: Schus-
senrieder Straße – Hauptstraße – Poststra-
ße – Schwarzhausstraße (oder Zollenreuter
Straße Richtung Zollenreute) – Allewinden-
straße (beide Richtungen) – Mockenstraße
– Saulgauer Straße und umgekehrt.

Bitte beachten Sie: 
Fahrzeuge, die im absoluten Halteverbot
sowie in gesperrten Straßen stehen und
nicht rechtzeitig entfernt werden, müssen
auf Ihre Kosten abgeschleppt werden.

Grundschüler zum Unterricht
im Aulendorfer Rathaus

Aulendorf – Im Rahmen des Sachunter-
richts beschäftigen sich die Klassen 3 und
4 der Grundschule Aulendorf derzeit mit ei-
nem geografischen Rundgang „vom Gro-
ßen ins Kleine“: von den Kontinenten über
Europa und Deutschland bis hin zu Baden-
Württemberg und schließlich ihrem eigenen
Wohnort Aulendorf.

Was lag da näher, als das besonders gele-
gene Rathaus im Schloss persönlich zu be-
suchen? Voller Aufregung machten sich die
Schülerinnen und Schüler auf den Weg, um
den „Chef der Stadt“ kennenzulernen. Der
Besuch beim Bürgermeister war für die Kin-
der ein echtes Highlight.

Mit viel Geduld und auf sehr kindgerechte
Weise erklärte der Bürgermeister, wofür
eine Stadt zuständig ist und welche Auf-
gaben Verwaltung und Gemeinderat über-
nehmen. Besonders schön war, dass er
sich viel Zeit für die zahlreichen Fragen der
Kinder nahm. Dabei erfuhren die Schüle-
rinnen und Schüler, dass auch sie sich
schon als junge Bürgerinnen und Bürger
mit ihren Anliegen einbringen können. Die-
se nahm der Bürgermeister sehr ernst und
notierte sie sich sogar als „Hausaufgabe“,
um einzelnen Themen weiter nachzu-
gehen.

Abgerundet wurde der Besuch durch eine
spannende Führung durch das Schloss, die
den Kindern den besonderen Lernort noch
einmal näherbrachte.
Die Klassen und ihre Lehrkräfte bedanken
sich herzlich für die Zeit, die sich der Bürger-
meister genommen hat, sowie für den
freundlichen und offenen Empfang im Rat-
haus.

Die Friedhofsverwaltung 
informiert Möglichkeiten 

einer nachhaltigen Bestattung
Von der Wahl des Sarges, der Urne und des
Grabsteins bis zur Gestaltung des Grabes –
kleine Entscheidungen können einen großen
ökologischen Unterschied machen.
Eine nachhaltige Bestattung beginnt bei der
Auswahl des Sarges und der Urne. Der Sarg
sollte möglichst unlackiert sein, aus heimi-
schem Holz bestehen und die Griffe aus Seil
haben. Die Überurne sollte aus Naturmate-
rialien wie z.B. Ton, Holz oder Papier beste-
hen und biologisch abbaubar sein, oder man
verzichtet ganz auf die Verwendung einer
Überurne.

Auch bei der Kleidung des Verstorbenen,
dem Sargausschlag, der Decke und Kissen
kann Nachhaltigkeit berücksichtigt werden.
Naturmaterialien wie Baumwolle, Leinen
oder Hanf können gute Optionen sein.
Als Grabbepflanzung sind Bodendecker wie
Efeu oder Immergrün pflegeleicht, erhalten
die Bodenfeuchtigkeit und bieten Insekten
Schutz und Nahrung.

Achten Sie darauf, dass der Grabstein aus
Europa stammt und versuchen Sie sicher zu
stellen, dass er nicht unter Kinderarbeit ge-
fertigt wurde. Hilfreich ist das Siegel „Xerti-
fix“. Am nachhaltigsten ist die Wiederver-
wendung eines Grabsteins aus unserer
Grabsteinbörse. Auskunft hierzu erhalten Sie
bei Sieglinde Koch, Zimmer 605, Schloss
Aulendorf, Tel. 07525/934-107 oder per Mail:
sieglinde.koch@aulendorf.de.
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Förderverein St. Vinzenz
Jahreshauptversammlung

Am Mittwoch, 04.03.2026 um 16.00 Uhr fin-
det im Versammlungsraum im 2. UG des
Wohnparks St. Vinzenz die Hauptversamm-
lung des Fördervereins St. Vinzenz statt.
Tagesordnung:
1.   Begrüßung durch den Vorsitzenden
2.   Protokoll der letzten Mitgliederversamm-

lung
3.   Bericht des Vorsitzenden
4.   Bericht der Kassiererin
5.   Bericht Kassenprüfer
6.   Entlastung des Vorstands und Kassen-

prüfer
7.   Neuwahlen des Vorstands und Kassen-

prüfer
8.   Anträge
9.   Verschiedenes
Anträge sind schriftlich bis spätestens
20.02.2026 beim Vorsitzenden Karl-Heinz
Deininger, Safranmoosstraße 7, 88326 Au-
lendorf oder per Mail: karl-heinz.deinin-
ger@onlinehome.de einzureichen.
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme an
der Versammlung.

Baumschnittkurs
Termin: 07.03.2026
Uhrzeit: 09:00 – 16:00 Uhr
Veranstaltungsort: LAZBW Aulendorf
Kosten für Teilnahmegebühr, Lehrgangs-
unterlagen und Verpflegung durch hauseige-
ne Küche: 70,00 € Online-Anmeldung bis zum
27.02.2026 erforderlich unter: lazbw.de/kurse

Inhalt der Veranstaltung:
Im März ist die beste Schnittzeit für Gehölze.
Deshalb bietet das LAZBW auch in diesem
Jahr ein Seminartag zum Schneiden von
Obstbäumen an. Inhalte sind der fachgerech-
te Erziehungsschnitt an Jungbäumen sowie
Maßnahmen zur Pflege und Erhaltung alter
Obstbaumbestände. Dass die Theorie nicht
zu kurz kommen darf, das erfahren die Teil-
nehmenden zur Einführung vormittags, was
bedeuten Wachstums- und Schnittgesetze
für den erfolgreichen Obstbau und wie pflanzt
man richtig einen Jungbaum?
Nicht nur in der Theorie, sondern auch in der
Praxis lernen die Teilnehmenden die richtigen
Techniken für den Schnitt an Jung- und Alt-
bäumen, an Obstbaumhochstämmen, sowie
an Obstbaum-Neupflanzungen kennen. Zu-
sätzlich vermittelt der Kurs Hintergrundwis-
sen zur Kunst des Baumschneidens. Am Bei-
spiel der Obstpflanzungen entlang des
Atzenberger Wegs wird verdeutlicht, welche
Bedeutung der Streuobstbau für den Erhalt
des Landschaftsbilds und den Schutz der
Umwelt einnimmt.
Angeleitet werden die Teilnehmenden von
dem erfahrenen Obstbauprofi, Alexander Ego.

Vereine & 
Institutionen

Gottesdienste St. Martin
Samstag, 07. Februar 2026
18.00 Uhr   Hl. Messe
Sonntag, 08. Februar 2026
10.00 Uhr   Hl. Messe
Donnerstag, 12. Februar 2026 – Gumpiger
Die Hl. Messe entfällt! 

Seniorenclub
Am Dienstag 10.02.2026 ist es wieder so-
weit. Der Seniorenclub feiert „Fasnet“. 
Wir vom Leitungsteam laden alle zu einem
närrischen Nachmittag ins Gemeindehaus
ein und freuen uns schon auf zahlreiche
„Mäschkerle“. Wir beginnen wie immer um
14.00 Uhr.

Gottesdienste 
Thomasgemeinde 

Sonntag, 08. Februar, Sexagesimae 
10.45 Uhr   Gottesdienst mit Pfarrer Matthi-

as Braun und Miguel Lanz. 
Musikalisch gestaltet wird der Gottesdienst
vom Posaunenchor. 
Parallel dazu ist Kinderkirche.

Weitere Gottesdienste im Abba-Verbund 
Sonntag, 08.02.26, 9:15 Uhr: 
Gemeindehaus Altshausen, Pfarrer Braun
Gemeindehaus Bad Buchau, Pfarrerin Horn.
Sonntag, 08.02.26, 10:45Uhr: 
Christuskirche Bad Schussenried, Pfarrerin
Horn.

Gottesdienste 
im Schönstatt-Zentrum 

Eucharistiefeiern im Schönstattzentrum
Sonntag 10.00 Uhr im Haus, bei schönem
Wetter vor der Kapelle.
Jeden 1. Freitag im Monat 19.00 Uhr in der
Kapelle. Weitere Gottesdienste sporadisch,
Nachfrage dazu gerne unter 0176/20985970

Beichtgelegenheit 
Jeden 1. Freitag im Monat 17.00 – 19.00 Uhr 
Weiteres Angebot: „Ich hör dir zu – Ge-
spräch, Seelsorge“ (Flyer liegen in der Ka-
pelle aus)

Eucharistische Anbetung
Gestaltete Anbetung:
Dienstag 8.00 – 9.30 Uhr
(während der Schulzeit)
Stille Anbetung:      Montag 9.00 – 21.00 Uhr

Dienstag 9.30 – 20.00 Uhr
Mittwoch 9.00 – 22.00 Uhr

Donnerstag 9.00 – 24.00 Uhr
Freitag 10.00 bis Sonntag 20.00 Uhr 

durchgehend

Kirchen
Offenes Elterncafé 

Im Offenen Elterncafé im Hofgarten-Treff
Aulendorf, Schussenrieder Straße 1, treffen
sich junge Eltern zum Kennenlernen und
zum Austausch. Die Babys und Kleinkinder
sind dabei und haben erste Kontakte zu an-
deren Kindern. Regelmäßig laden wir Fach-
leute ein, die Themen mitbringen und mit
uns ins Gespräch kommen. Es dreht sich
dabei zum Beispiel um neue Erkenntnisse
zur Familiengesundheit, Geschwister, Er-
ziehung, Freizeit mit Kindern und vieles
mehr.

Donnerstag, 05.02.2026 
geöffnet von 9.30-11.00 Uhr
Donnerstag, 12.02.2026 
Gumpiger Donnerstag geschlossen
Donnerstag, 19.02.2026 
Ferien geschlossen
Donnerstag, 26.02.2026 
geöffnet von 9.30-11.00 Uhr
Donnerstag, 05.03.2026 
geöffnet von 9.30-11.00 Uhr, 
mit Besuch von Frau Sarah Mowatt. Sie führt
uns in die Welt der Babygebärden/ Babyzei-
chen ein, und stellt uns ihr Kursangebot zu
diesem Thema vor. Wir freuen uns auf den
Vormittag mit Frau Mowatt. 

Das Offene Elterncafé wird begleitet von 
Ulrike Weissenhorn - Familienbesucherin
Stadt Aulendorf.

Sie müssen sich nicht anmelden, einfach
vorbeikommen.
Tel: 0151 29231732
familienbesuche@aulendorf.de 

Als neuen Erdenbürger begrüßen wir:
Ali Al Dakhil, Sohn von Salha Najmalhawas
und Hamza Al Dakhil, Aulendorf
Lenny Rimer, Sohn von Olga und Alexander
Rimer, Aulendorf
Lina Rimer, Tochter von Olga und Alexander
Rimer, Aulendorf
Dean Levi Szokolai, Sohn von Cindy und Jo-
shua Benedikt Szokolai, Aulendorf

In die Ewigkeit abberufen wurden:
Marga Angerer, Aulendorf
Werner Brüchle, Aulendorf

Hofgarten-Treff

Standesamt

WOCHENMARKT
Jeden Donnerstag in Aulendorf
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Digital-Café Aulendorf
Das Digital-Café in Aulendorf - ein offenes
Beratungsangebot für alle Generationen.

Ein starkes Team für Aulendorf
Das Digital-Café ist ein Kooperationsprojekt
der Solidarischen Gemeinde Aulendorf
und des Stadtseniorenrats Aulendorf. Ge-
meinsam möchten wir digitale Teilhabe für
alle Bürgerinnen und Bürger ermöglichen.
Haben Sie Fragen zu Ihrem Smartphone?
Möchten Sie wissen, wie man Apps sicher
installiert, Fotos verschickt oder QR-Codes
scannt?
Egal ob Android Nutzer oder Apple Fan (iOS),
wir lassen Sie mit der Technik nicht allein!
In entspannter Atmosphäre bieten wir indivi-
duelle Unterstützung bei kleinen und großen
Digital-Hürden. Das Angebot ist ausdrück-
lich nicht nur für Senioren gedacht: Jede
Person, die Unterstützung sucht oder sich
mit anderen austauschen möchte, ist herz-
lich willkommen.
Das Digital-Café ist 14-tägig im Wechsel 
geöffnet.
Weitere Termine finden Sie auf der Aulendorf
APP, Homepage der Solidarischen Gemein-
de, Flyer vom Stadtseniorenrat.

Kontaktdaten:
Solidarische Gemeinde Aulendorf e.V.
Stadtseniorenrat Aulendorf
E-Mail: kontakt@solidarischinaulendorf.de
E-Mail: hartmut.holder@gmx.de
Tel. 0174-7705267 + Tel. 0177-6758970
Tel. 07525-934177

Ökotipp: 
Fasnet feiern „Schminke und

Kostüme ohne Schadstoffe
-   “Fasnetsschminke kann hormonelle

Schadstoffe, Mikroplastik oder flüssigen
Kunststoff enthalten

-   Mit der ToxFox-App Schadstoffe in Pro-
dukten erkennen

-   DIY-Kostümideen statt neuer Kostüme
mit Schadstoffen

(c) Pixabay

Der Höhepunkt der fünften Jahreszeit
steht vor der Tür und viele kleine und gro-
ße Narren freuen sich auf das bunte Trei-
ben mit Glitzer-Schminke und Kostümen.
Doch viele Fasnets-Accessoires enthalten
Schadstoffe. Luise Körner, Chemieexper-
tin beim Bund für Umwelt und Natur-
schutz Deutschland (BUND) erklärt, wie
es auch ohne geht.
„Fasnetsschmink-Produkte können hormo-
nelle Schadstoffe wie zum Beispiel Parabe-
ne enthalten“, so Körner. „Diese Stoffe ste-
hen im Verdacht das menschliche Hormon-
system zu stören. Auch Mikroplastik oder
flüssige Kunststoffe finden sich in Schmink-
Produkten. Diese gelangen beim Abschmin-
ken ins Abwasser und können nur sehr
schwer herausgefiltert werden. Sie belasten
dann Umwelt und Kleinstlebewesen in Ge-
wässern. Mikroplastik ist inzwischen überall
und obwohl es seit Herbst 2023 in losem
Glitter verboten ist, sind die Kunststoffe in
Produkten wie Lidschatten oder Lippenstif-
ten noch immer erlaubt.“ 
Mit Blick auf weitere Stoffe erklärt Körner:
„Auch die Ewigkeitskeitschemikalien PFAS
können in Kosmetik-Produkten enthalten
sein. Dabei sind sie alles andere als unge-
fährlich. Einige PFAS stehen im Verdacht,
krebserregend zu sein, Niere und Leber zu
schädigen und das Immunsystem zu
schwächen. Auch PFAS gelangen in die Um-
welt und belasten Wasser und Böden. Sie
können so gut wie gar nicht abgebaut wer-
den.“

Schadstoffe in Kosmetika meiden
Doch für ungetrübte gute Laune müssen Sie
nicht aufs Schminken verzichten. Körner
empfiehlt: „Setzen Sie auf zertifizierte Natur-
kosmetik. Diese Produkte sind frei von syn-
thetischen Inhaltsstoffen. Mineralöl und Sili-
kone sind hier tabu. Außerdem können Sie
mit der kostenlosen BUND-ToxFox-App
Kosmetikprodukte auf ihre Inhaltsstoffe prü-
fen. Die App erkennt hormonelle Schadstof-
fe, PFAS, Nanopartikel, Mikroplastik, flüssi-
ge Kunststoffe sowie trinkwasser-
gefährdende Stoffe. Scannen Sie einfach
den Barcode auf dem Produkt und der Tox-
Fox gibt sofort Auskunft, ob diese Stoffe da-
rin enthalten sind.“
Am Ende des Tages ist gründliches Ab-
schminken wichtig, um Unverträglichkeiten
zu vermeiden und die Hautporen gut atmen
zu lassen. Wasserlösliche Schminke können
Sie schlicht mit Wasser und Waschlappen
entfernen. Karnevalsschminke, die flächig
aufgetragen und nicht auf Wasserbasis her-
gestellt wurde, tragen Sie besser mit Öl-in-
Wasser-Gemischen ab. Sollten Sie keine
Abschminkprodukte besitzen, können Sie
auch einfach etwas Kokosöl oder Olivenöl
aus der Küche und ein feuchtes Handtuch
benutzen.

Do-It-Yourself-Ideen für Kostüme
Neue Fasnetskostüme können ebenso wie
Schminke Schadstoffe enthalten. Umwelt-
freundliche Alternativen hat BUND-Che-
miexpertin Körner auch für die Party-Verklei-
dung parat: „Kostüme lassen sich auch
kurzfristig noch selbst machen. Alte Tisch-
decken oder Vorhänge können schnell zum

Cape für Superheld*innen umfunktioniert
werden. Mit einem bunt-gestreifte Schlafan-
zug, passender Schminke und lustigem Hut
sind Sie oder Ihr Kind ein individueller
Clown. Aus alten Kartons und Papprollen
können Sie ein Roboter-Kostüm bauen.
Haushaltsgegenstände wie Lockenwickler,
Gummistiefel oder Lichterkette lassen sich
zu Accessoires umfunktionieren. Oder
schauen Sie einfach im Second-Hand-La-
den nach lustigen Kostümen.“
Ausnahme sind die Kleidungen der Originale
Aulendorfer Häser von Tschore,
Rätsch,Fetzle, Schnörkele und Aulendorfer
Eckhexe.

Mehr Informationen:
-   Giftfrei einkaufen: Kostenlose BUND-Tox-

Fox-App herunterladen:
www.bund.net/themen/chemie/toxfox/

-   BUND:  „PFAS, die Ewigkeitschemikalien
sind fast überall“ 
www.bund.net/chemie/pfas/
https://www.bund.net/chemie/pfas/

-   Sie finden den BUND auch auf Bluesky,
Instagram und Facebook

SGA - Abteilung Tischtennis
Damen I mit überzeugendem

Sieg gegen Deuchelried - 
Herren II überraschen 

Blitzenreute-Wolpertswende
Bezirksliga Erwachsene SG Aulendorf II -
TT Blitzenreute-Wolpertswende I    9:6
Elf Spieltage lang musste die zweite Mann-
schaft der SG Aulendorf auf den ersten Sai-
sonsieg warten. Am zwölften Spieltag war es
endlich soweit: Mit einer überzeugenden
Mannschaftsleistung konnte erstmals in die-
ser Saison ein doppelter Punktgewinn gefei-
ert werden. Wie bereits in der Vorwoche
beim Auswärtsspiel in Kißlegg überzeugte
die SGA II in den Doppelpartien. Im Gegen-
satz zur vergangenen Begegnung gelang es
den Gastgebern diesmal jedoch, das hohe
Leistungsniveau auch in den anschließen-
den Einzeln aufrechtzuerhalten. Bis zum
Zwischenstand von 6:6 lieferten sich beide
Teams ein enges Kopf-an-Kopf-Rennen, ehe
Reiner Melk und Ulrich Weingardt mit ihren
Erfolgen eine wichtige Zwei-Punkte-Füh-
rung herausarbeiten konnten. Sören Laichin-
ger, der an diesem Tag alle seine Partien für
sich entschied, setzte mit seinem Sieg über
Luisa Spieß den Schlusspunkt zum umjubel-
ten Heimerfolg. Trotz des Sieges rangiert die
zweite Mannschaft der SG Aulendorf weiter-
hin auf dem letzten Tabellenplatz der Be-
zirksliga. Der Rückstand auf den Relegati-
onsplatz beträgt sechs Punkte. Diesen
belegt seit dem vergangenen Samstag der
SVW Weingarten II. Somit kommt es am
kommenden Samstag, dem 07.02. um 18
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Uhr, in der heimischen Sporthalle am Schul-
zentrum zum richtungsweisenden Duell zwi-
schen der SG Aulendorf II und dem SVW
Weingarten II. Ein erneuter Heimsieg würde
die Hoffnungen auf den Klassenerhalt weiter
befeuern und bietet allen Aulendorfer Tisch-
tennisfreunden einen guten Anlass, die zwei-
te Mannschaft zu unterstützen. Für die SGA
punkteten die Doppel Donato Petrino / Ja-
kob Gebele und Reiner Melk / Sören Laichin-
ger, sowie in den Einzelpartien Donato Petri-
no, Paolo Petrino, Sören Laichinger (2),
Jakob Gebele, Reiner Melk und Ulrich Wein-
gardt.

Kreisliga C TT Blitzenreute-Wolpertswen-
de III - SG Aulendorf IV   4:9
Mit einem deutlichen Auswärtssieg beim Ta-
bellenletzten TT Blitzenreute – Wolpertswen-
de III startete die vierte Mannschaft der SG
Aulendorf in die Rückrunde. Ging das Eröff-
nungsdoppel noch klar an die Gastgeber,
besannen sich die Aulendorfer daraufhin ih-
rer Stärken und gewannen Spiel um Spiel.
Herausragend war die Leistung von Jürgen
Scheibenstock, der alle seine drei Partien
gewinnen konnte. Durch diesen Erfolg klet-
tert die SG Aulendorf IV auf den fünften Ta-
bellenplatz der Kreisliga C Gruppe 4 und
entfernt sich weiter vom Tabellenende.Am
kommenden Samstag, dem 07.02., ist mit
dem TSV Reute der Tabellendritte zu Gast in
der Sporthalle am Schulzentrum. Spielbe-
ginn ist um 18 Uhr. Für die SGA punkteten
die Doppel Neher/Müller und Scheiben-
stock/Braun, sowie in den Einzelpartien An-
ton Müller, Jürgen Scheibenstock (2), Ger-
hard Gußmann (2), Anton Braun und Philipp
Gußmann.

Kreisliga C SG Aulendorf V - TTF Kißlegg
V   5:9
Ersatzgeschwächt verlor die fünfte Mann-
schaft der SG Aulendorf ihr Heimspiel ge-
gen die Tabellennachbarn von den TTF Kiß-
legg. Konnten die ersten beiden
Doppelpartien noch gewonnen werden, ver-
ließ die SGA V in der Folge etwas das Spiel-
glück und die Gäste zogen davon. Die Siege
von Nicolas Utoiu-Agache und Jakob

Bochtler ließen noch einmal Hoffnung auf-
kommen, doch nach knapp drei Stunden
verwandelte Luis Störk den finalen Match-
ball für die TTF Kißlegg. An der Tabellensi-
tuation ändert die Niederlage für die Fünfte
nichts. Die Aulendorfer befinden sich weiter-
hin auf dem vorletzten Tabellenplatz. Eine
weitere Möglichkeit zum Punkten bietet sich
am kommenden Samstag, dem 07.02.
Dann trifft die SGA V in der heimischen
Sporthalle am Schulzentrum auf den SV
Bergatreute IV. Spielbeginn ist um 14 Uhr.
Für die SGA punkteten die Doppel Guß-
mann/Henkel und Utoiu-Agache/Neumann,
sowie in den Einzelpartien von den Jugend-
spielern Paul Neumann, Nicolas Utoiu-Aga-
che und Jakob Bochtler.

Landesklasse Damen SG Aulendorf I - SV
Deuchelried III   8:1
Mit einem überzeugenden 8:1-Erfolg ge-
gen die Tabellendritten vom SV Deuchel-
ried III sind die Damen der SG Aulendorf
erfolgreich in die Rückrunde gestartet. Be-
reits in den beiden Doppelpartien legten
die Gastgeberinnen den Grundstein für
den klaren Heimsieg und zeigten von Be-
ginn an ihre starke Form. Auch in den an-
schließenden Einzeln ließen die Aulendor-
ferinnen nichts anbrennen. Nach nicht
einmal zwei Stunden Gesamtspielzeit war
der deutliche Sieg unter Dach und Fach -
ein klares Signal an die Konkurrenz. Durch
diesen Erfolg setzt sich die SG Aulendorf
endgültig vom Tabellenende ab und
schließt zur Verfolgergruppe, bestehend
aus dem TTV Wolpertswende und dem SV
Deuchelried III, auf. Zwar ziehen die Tabel-
lenführerinnen von den TTF Kißlegg aktuell
noch einsam ihre Kreise, doch bei nur vier
Punkten Rückstand und einer deutlich an-
steigenden Formkurve entwickelt sich die
SG Aulendorf zunehmend zu einer ernstzu-
nehmenden Konkurrenz. Die nächste Gele-
genheit, diesen positiven Trend zu bestäti-
gen, bietet sich am 28.02., wenn der TTV
Wolpertswende in der Sporthalle am
Schulzentrum zu Gast ist. Für die SGA
punkteten die Doppel Maren Bäumler / Na-
dine Blaser und Natalie Blaser / Ronja
Armbruster, sowie in den Einzelpartien Ma-
ren Bäumler (2), Nadine Blaser (2), Ronja
Armbruster und Natalie Blaser.

Landesliga Mädchen SG Aulendorf I - TT
Frickenhausen II   4:6
Eine knappe 4:6 Niederlage mussten die
Mädels gegen Frickenhausen einstecken
und konnten dabei lange dem ungeschla-
genen Tabellenführer Parolie bieten. Nun
gilt es diese gute Leistung zu konservieren
und gegen die Gegner auf Augenhöhe zu
punkten. Es spielten Emma Stein (2), Nele
Angele (1), Annika Dechert und Lina Döbe-
le.

Bezirksklasse Mädchen SG Scheidegg I -
SG Aulendorf III   5:5
Einen überraschenden Punktgewinn konn-
ten die Girlies von der Dritten in Scheidegg
entführen, wobei Lätizia mit drei Einzelsie-
gen einen großen Anteil am mannschaftli-
chen Erfolg hatte. Es spielten Lätizia Puz (3),
Marie Manz (1), Sandra Härle (1) und Leonie
Brauchle

Bezirksliga Jugend TTF Kißlegg II - SG
Aulendorf I   5:5
Ihren ersten Punkt konnten die Jungs nach
ihrem Aufstieg in der Bezirksliga in einem
hart umkämpften und spannenden Match in
Kißlegg erkämpfen. Ein doppelter Punktge-
winn konnte der Gegner von Luis im letzten
Einzel gerade noch verhindern, indem er ihn
im fünften Satz in die Knie zwingen konnte.
Ein prima Match von Georg Messner (2),
Marcel Schäfer, Nicolas Utoiu-Agache (2)
und Luis Manz.   

Kreisliga A Jugend SG Aulendorf III - SG
Aulendorf II   2:8
Im internen Duell der beiden SGA-Vertretern
konnte sich die Zweite deutlich mit 8:2
durchsetzten, auch wenn sich die Dritte mit
einem guten Spiel nach Kräften wehrte. Für
die Zweite spielten: Luis Manz (2), Jakob
Bochtler (1), Jakob Schultheiß (2) und Marcel
Maier (2), für die Dritte waren Paul Neumann
(1), Luca Utoiu-Agache, Arthur Feßler und
Felix Weinfurter im Einsatz  

Kreisliga C Jugend SG Aulendorf IV - SV
Fronhofen I   9:1
Ihren ersten Punkte konnte die Vierte in ei-
nem überzeugenden Spiel beim klaren 9:1
Erfolg über Fronhofen einfahren. Es spielten
Niklas Stehle (3), Rayan Zlourhi (2), Damian
Look (2) und Philipp Reck (1) 

Schnupperer Schüler SG Aulendorf - SV
Oberteuringen   10:2 
Die Jüngsten im Verein konnten einen deutli-
chen Erfolg verbuchen und freuten sich über
den Mannschaftserfolg gleich im ersten
Spiel. Es spielten Johannes Romer (2), Nils
Gußmann (2), Lukas Fedosov (1), Ryan
Schmid (1) und Vincent Kaiser (2)

SGA - Abteilung Kegeln
SG Aulendorf - KV Gammelshausen
Verbandsliga Württemberg
3517 - 3391 Kegel (6:2)
Die Erste Herrenmannschaft der SGA traf am
Samstag auf den KV Gammelshausen auf
heimischer Anlage. Klares Ziel war es die wei-
ße Weste der Rückrunde zu behalten und an
vergangene Leistungen anzuknüpfen. Im
Start überzeugte der Kapitän Christoph
Lämmle erneut mit starkem Ergebnis von 611
Kegel. Auch Fabian Weber konnte, nach
schwachem Pokalspiel der Vorwoche, wieder
auftrumpfen und sicherte seinen Punkt mit
584 Kegel. Marco Schmidt und Kai Lämmle
bildeten die Mittelpaarung. Marco machte
seine Sache gut und gewann seinen Punkt
mit 555 Kegel. Kai hingegen fand nicht zu sei-
nem Spiel und musste den ersten Punkt den
Gästen überlassen. Mit einer 3:1 Führung
ging das gewohnte Schlusspaar an den Start.
Pascal Hartwig reiht sich ebenfalls in die 600
Liste ein, verlor jedoch mit 611 Kegel seinen
Punkt, trotz deutlich höherer Holzzahl (580).
Marco Chioditti lässt sich seit etlichen Spielen
die Tagesbestleistung nicht nehmen und wur-
de erneut Spieltagsbester mit 615 Kegel. So-
mit wurde das verlorene Hinspiel, mit 6:2 für
die SGA revanchiert. Mit diesen Leistungen
überzeugten die Herren erneut, umso ärgerli-
cher war der Verlauf der Hinrunde.



10 Aulendorf AktuellFreitag, 6. Februar 2026

SG Aulendorf Damen - KSC 81 Hockenheim
Baden-Württemberg Liga
3443 - 3280 Kegel (7:1)
Nach der bitteren Niederlage der Damen vor
zwei Wochen, traf man nun auf den KSC Ho-
ckenheim. Das Ziel ist mittlerweile klar und
das heißt 2. Bundesliga! Erst dieses Jahr
aufgestiegen zeigen die Damen, Spiel um
Spiel klasse Leistungen und spielen ganz
oben mit. In der Partie Platz 2 gegen 3 war
Top Niveau zu erwarten. Das Startpaar um
Zoe Sgryska und Helga Weiß Steppat über-
zeugten wieder mit guten Leistungen. Zoe
sicherte sich ihren Punkt mit sehr guten 582
Kegel und ließ ihrer Gegnerin keine Chance.
Auch Helga machte ein gutes Spiel, konnte
im letzten Wurf das Spiel für sich entschei-
den und gewann knapp mit 580 Kegel. Inge
Hartmann, auf heimischer Anlage sehr stark,
hatte dieses mal Probleme in ihr Spiel zu fin-
den und verlor ihren Punkt. Karin Krentscho-
lek fand nicht so ganz ihr Spiel und musste
dieses bei 539 Kegel beenden, punktete
dennoch. Ann-Katrin Walz, beste Aulendor-
ferin dieses Jahr, sichert sich erneut die Ta-
gesbestleistung mit 620 Kegel. Julia Winkler
spielte neue Persönliche Bestleistung mit
klasse 602 Kegel. Am Ende stand ein ver-
dienter Sieg auf der Anzeige im Aulendorfer
Sportheim. Die Damen halten damit weiter-
hin ihren Zweiten Tabellenplatz und ma-
schieren in Richtung Aufstiegsspiele. Weiter
so Mädels!

SG Aulendorf 2 - SKC Vilsingen 2
Regionalliga OZ
3393 - 3179 Kegel (8:0)
Die zweite Herrenmannschaft zeigt erneut,
dass sie nicht unverdient an der Spitze der
Tabelle steht. Im Start gingen Alfred Stötter
und Louis Schwägler auf die Bahn. Nach gu-
tem Beginn, gewann Alfred knapp mit 552
Kegel seinen Punkt. Louis konnte ebenfalls
punkten mit 562 Kegel. Im Mittelpaar hatte
Pascal Winkler mit leichten Problemen in der
Schulter zu kämpfen, spielte jedoch trotz-
dem klasse 587 Kegel. Auch Manuel Buck
überzeugte wieder mit guten Leistungen und
spielte sich aus seinem Formtief, mit 566
Kegel. Mit großem Vorsprung ging das
Schlusspaar um Felix Diebold und Rene
Garde auf die Bahn. Felix spielte hier gegen
einen ehemaligen Aulendorfer, was die Moti-

vation etwas höher werden ließ. Felix ge-
wann glatt mit 4:0 und 577 Kegel. Rene fand
nicht ganz in sein Spiel gewann jedoch
ebenfalls mit 549 Kegel. Am Ende steht ein
dominantes 8:0 auf der Anzeige. Durch Pat-
zer der Konkurrenz, setzt man sich jetzt ein
kleines bisschen ab und genießt die Luft an
der Spitze.

SG Aulendorf G2 - TSG Bad Wurzach
Bezirksklasse A OZ
1813 - 1903 Kegel (2:4)
Die zweite Gemischte Mannschaft der SGA
startet gewohnt mit Rebecca Muffler und
Benjamin Sgryska. Rebecca zeigte erneut
gute Leistungen auf der heimischen Anlage
und gewann ihr Duell mit 481 Kegel. Benja-
min hingegen konnte mit seinen 448 Kegel
nicht Punkten. Im Schluss spielte Janette
Buck-Bildstein mit 408 Kegel eine gute Par-
tie, war jedoch chancenlos. Nächster Nach-
wuchsspieler Paul Ohlinger punktete knapp
(476 Kegel) und zeigte zumindest über 3
Bahnen gute Leistungen. Die Tendenz der
einzelnen Ergebnisse steigt und zeigt das
Spielpraxis wirkt.

SG Aulendorf G1 - SKC Vilsingen
2.Bezirksliga OZ
3168 - 2479 Kegel (8:0)
Als Tabellenführer war die SGA klar favori-
siert. Gleich zu Beginn konnte man alle Sät-
ze für sich entscheiden und lag souverän in
Führung. Stefanie Knobloch erzielte, dank
starker Volle, 517 Kegel. Unser Leistungsträ-
ger Matteo Sgryska zeigte erneut solide
Leistungen und erspielte 529 Kegel. Monika
Schäfer trumpfte im letzten Satz nochmal
richtig auf und überspielt die 500 Marke
(507). Trotz Schmerzen in der Hand, spielt
Mario Käss grundsolide 496 Kegel und ge-
wann seinen Punkt. Das Schlusspaar konnte
befreit aufspielen und zeigte hier nochmals
schöne Ergebnisse. Roland Allgaier kam am
Ende auf starke 547 Kegel. Tagesbester wur-
de Wolfgang Sigel, der Kapitän der zweiten
Mannschaft zeigt mit 570 Kegel ein sehr gu-
tes Ergebnis. Mit rund 700 Kegeln Vorsprung
gewann man am Ende fast schon historisch.
Lediglich ein Satz wurde abgegeben (23:1
Sätze) und damit die Tabellenführung weiter
verteidigt.

SGA - Abteilung Wintersport
WSG/SGA-Rennteam 

erfolgreich in die Rennsaison
gestartet

Trotz schwieriger Pistenverhältnisse ist das
WSG/SGA-Rennteam erfolgreich in die neue
Rennsaison gestartet. Im Bregenzerwald
konnte sich das Team intensiv auf die anste-
henden Wettkämpfe vorbereiten. Vom 2. bis
5. Januar standen sowohl Slalom- als auch
Riesenslalomtraining auf dem Programm.
Die Rennsaison begann bereits vor Weih-
nachten: Jakob Hermann und Mathis Floeth
nahmen am Christmas Race in Olang 
(Südtirol) teil und konnten dort wertvolle
Rennerfahrungen sowie DSV-Rennpunkte
sammeln.
Anfang Januar starteten die Athleten der
SGA bei mehreren Bezirks-Cup-Rennen. Am
10.01.2026 fand der Bezirks-Cup des SC
Stetten (Region West des SSV) statt. Mena
Braun, Mathis Floeth und Mijo Braun erziel-
ten gute Ergebnisse und zeigten, dass sich
das intensive Training ausgezahlt hat.

Bereits einen Tag später, am 11.01.2026,
folgte der Bezirks-Cup 1 & 2 der Region Süd
des SSV. Auch hier überzeugten die SGA-
Läufer mit hervorragenden Leistungen. Am
Start waren Lisa Thaler, Mena Braun, Florian
Thaler, Mathis Floeth sowie Mijo Braun. Ins-
gesamt konnten dabei neun Podestplätze
eingefahren werden.
Am darauffolgenden Wochenende (17./18.
Januar) standen bereits die Baden-Württem-
bergischen Meisterschaften am Oberjoch
/ATA auf dem Programm. Misha und Mijo
Braun sowie Mathis Floeth gingen an den
Start. Die Bedingungen waren extrem eisig
und führten zu zahlreichen Stürzen und Aus-
fällen. Umso höher sind die gezeigten Leis-
tungen der Athleten zu bewerten – allein ei-
nen Lauf auf dieser anspruchsvollen Eispiste
ins Ziel zu bringen, war eine echte Heraus-
forderung.
Weiter ging es am 24./25. Januar erneut am
Oberjoch mit dem Eislinger Schülerpokal, ei-
nem DSV-Schülerpunkte-Rennen. Mathis
Floeth sicherte sich mit zwei soliden Riesen-
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slalomläufen den 2. Platz in der Klasse U14.
Am Sonntag wurde der Slalom ausgetragen.
Hier gingen Mijo und Misha Braun sowie er-
neut Mathis Floeth an den Start. Mit zwei
starken Läufen konnte sich Mathis den Sieg
in der Klasse U14 sichern.

Am gleichen Wochenende, am Sonntag, den
25. Januar, nahmen Pia Maucher sowie Lo-
renz Hepp und Anton Weiß an der VR-Talen-
tiade in Isny an der Felderhalde teil. Trotz ei-
siger Pistenverhältnisse hatten alle viel
Spaß. Im Parallelslalom meisterten alle drei
Racer die Herausforderung und erzielten
gute Platzierungen. Das gelungene Rennen
motiviert für weitere Trainings und kommen-
de Wettkämpfe.
Mit dem Kanzi-Cup 3 & 4 am 1. Februar ging
der ereignisreiche Renn-Januar zu Ende. Am
Start waren zehn Athleten der SGA:
Emil Wenzel und Pia Maucher (beide U8),
Jonas Straub und Lisa Thaler (beide U10),
Mena Braun und Florian Thaler (beide U12),
Jakob Hermann, Mathis Floeth und Mijo
Braun (alle U14) sowie Misha Braun (U16)
und Dennis Esslinger (Aktive).
Für alle war es ein sehr erfolgreiches Ren-
nen, da es für einige Athleten um wichtige
Cup-Punkte ging, um sich die Chance auf
den Gesamtsieg im Kanzi-Cup zu erhalten.

Podestplätze erreichten:
• Lisa Thaler (Platz 1 & 2)
• Mena Braun (Platz 3)
• Florian Thaler (2× Platz 3)
• Mathis Floeth (Platz 3)
• Mijo Braun (Platz 1 & 2)

Herzlichen Glückwunsch an alle Rennläufer
– nicht nur an diejenigen mit Pokalen, son-
dern an das gesamte Team. Bei teils extrem
eisigen Bedingungen erfordert es enormes
Können und viel Mut, sich den Hang im
Renntempo hinunterzustürzen und um jede
Sekunde zu kämpfen.

Zum Abschluss wünschen wir allen einen
schönen weiteren Skiwinter – hoffentlich mit
etwas mehr Schnee. Den Athleten wün-
schen wir erfolgreiche und vor allem verlet-
zungsfreie Rennen in den kommenden Wo-
chen.

Euer Erik 
Sportwart WSG Aulendorf

SG Aulendorf Fußball 1920 e.V.
Spielberichte

E Junioren holen Turnier Sieg 
Hännes - Benz Cup in Wilhelmsdorf
Die E-Junioren der JSG Aulendorf Blönried
Ebersbach sicherten sich den Turniersieg
beim Hännes Benz Cup, veranstaltet von der
FG 2010 WRZ. In einem spannenden Wett-
bewerb zeigten unsere Mädchen und Jungs
beeindruckende Leistungen. Nach dem
zweiten Platz in der Gruppenphase erreich-
ten die Aulendorfer das Halbfinale, wo sie
durch ein Tor von Lorenz Hepp den FV Wal-
bertsweiler Rengetsweiler mit 1:0 besiegten
und ins Finale einzogen. Dort trafen sie er-
neut auf den SV Deggenhausertal, gegen
den sie in der Vorrunde noch 1:2 unterlegen
waren. Im Endspiel bewiesen die Schwarz-
Gelben unter Trainer Daniel Jöchle ihre Lern-
fähigkeit und gewannen durch einen Treffer
von Jan Ramsperger mit 1:0 den begehrten
Cup. Mit diesem Erfolg unterstrichen die E-
Junioren einmal mehr ihr großes Talent und
Können. Die SG Aulendorf bedankt sich
herzlich bei der FG 2010 WRZ für die Einla-
dung sowie die hervorragende Organisation
des Turniers in der Riedhalle Wilhelmsdorf.

An dem Turnier nahmen folgende acht
Mannschaften teil: 
FV Walbertsweiler/Rengetsweiler, SG Kiss-
legg, FG 2010 WRZ, SV Horgenzell, SV Deg-
genhausertal, SG Illmensee/Heiligenberg,
FC Wangen sowie die JSG Aulendorf/Blön-
ried/Ebersbach.

Neues von der 
Volkshochschule

Das Frühjahr-/Sommersemester der vhs ist
gestartet. Alle Kurse des neuen Semesters
können online gebucht werden. Das voll-
ständige Programm ist auch über den On-
line-Blätterkatalog auf der Website lesbar.
Die gedruckten Programmhefte mit QR-
Code liegen an den bekannten Auslagestel-
len aus. Das Gesamtprogramm bietet eine
Vielzahl neuer Angebote, aber auch viel Be-
währtes. 

Die vhs Oberschwaben ist als Bildungs-
zeitanbieter anerkannt worden
Die Volkshochschule Oberschwaben freut
sich, eine wichtige Neuerung im Bildungsbe-
reich bekannt zu geben: Sie wurde offiziell
vom Regierungspräsidium Karlsruhe als Bil-
dungszeitanbieter nach dem Bildungszeit-
gesetz Baden-Württemberg anerkannt. 
Diese Anerkennung unterstreicht das Enga-
gement der Einrichtung, Erwachsenenbil-
dung auf hohem Niveau zugänglich zu bie-
ten und lebenslanges Lernen zu fördern.
Im neuen Programm, sind bereits die ersten
Angebote zu finden, dort kann man auch die
Vorgehensweise bei der Beantragung des
Bildungsurlaubs beim Arbeitgeber nach-
lesen.
Firmen und Institutionen, die passgenaue
Bildungszeitangebote für ihre Mitarbeiten-
den organisieren möchten, können sich ger-
ne bei der vhs melden.
Weitere Informationen zu Kursen, Terminen
und Anmeldemöglichkeiten finden Interes-
sierte auf unserer Website www.vhs-ober-
schwaben.de oder im vhs-Büro vor Ort.   

Schulen & 
Kindergärten

Aulendorf · Altshausen
Bad Buchau · Bad Saulgau
Bad Schussenried

Volkshochschule Oberschwaben
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Weiteres Kursangebot: Deutsch für An-
fänger (A1) - (nicht in Programmheft abge-
druckt)   Kurs-Nr. 261-40401
Di, 14.4.2026, 18:30 - 20:00 Uhr, 12 Abende,
88326 Aulendorf, Schussenrieder Straße 25,
Schulzentrum, Zimmer 111, Kursgebühr bei
8 Teilnehmern 111,20 € 

Interesse an einer Kursleitertätigkeit bei
der vhs? 
Wir freuen uns über Ihren Anruf oder Mail:
07525 923934-0, info@vhs-oberschwaben.de       

Hier eine Auswahl von Kursen, die dem-
nächst starten und noch freie Plätze bieten:

FAMILIE / JUNGE VHS                                                                                                                                                                     
Ka a Hex a Schrättele sei? – Vortrag mit
Vesper    Kurs-Nr. 261-11102
Fr, 20.2.2026, 19:00 - 21:15 Uhr, Anmelde-
schluss: 12.02.2026. 88427 Bad Schussen-
ried-Otterswang, Römerstr. 2, Gasthaus
Stern, 25,80 € Kursgebühr

Steuererklärung leicht gemacht - wie
kann ich Steuern sparen?   Kurs-Nr. 261-
10012
Do, 26.2.2026, 18:30 - 22:30 Uhr, 2 Abende,
88427 Bad Schussenried, Altes Kloster,
Klosterhof 13/1, vhs Raum „Arkadenpark“,
128,60 € Kursgebühr

Comic- und Cartoonzeichnen für Kinder
von 8 bis 10 Jahren   Kurs-Nr. 261-20503J
Fr,
27.2./06.03./13.03./20.03./27.03./17.04./24.
04./08.05.2026, 14:30 - 16:00 Uhr, 8 Termi-
ne, 88348 Bad Saulgau, Schützenstraße 28,
vhs-Gebäude, Raum 1, 130,00 € Kursge-
bühr

Babyzeichen- Schnupperkurs: Spielerisch
in die Welt der Babyzeichen eintauchen
von 6 Monaten bis 2 Jahren   Kurs-Nr. 261-
10604
Sa, 28.2.2026, 15:30 - 16:30 Uhr, 88348 Bad
Saulgau, Schützenstraße 28, vhs-Gebäude,
Raum 3, 8,30 € Kursgebühr

Vortrag: Babyzeichen- Schnupper-Work-
shop (für Eltern)   Kurs-Nr. 261-10607
Sa, 7.3.2026, 15:30 - 16:30 Uhr, 88348 Bad
Saulgau, Schützenstraße 28, vhs-Gebäude,
Raum 3, 8,30 € Kursgebühr

Online Kurs - Innenarchitektur als Kunst-
form - Wir erstellen ein individuelles Ein-
richtungskonzept   Kurs-Nr. 261-11603D
Di, 3.3.2026, 19:00 - 20:30 Uhr, 4 Abende,
Online/Zuhause, 72,30 € Kursgebühr

Garten gut geplant - schön sowie preis-
wert   Kurs-Nr. 261-11606
Fr, 6.3.2026, 19:00 - 21:15 Uhr, 3 Abende,
88348 Bad Saulgau, Schützenstraße 28,
vhs-Gebäude, Raum 2, 38,00 € Kursgebühr

Gartenpraxis-der grüne Daumen   Kurs-
Nr. 261-11609
Do, 12.3.2026, 19:00 - 21:15 Uhr, 2 Abende,
88427 Bad Schussenried, Altes Kloster,
Klosterhof 13/1, vhs Raum „Arkadenpark“,
28,20 € Kursgebühr

Arbeitsrecht aktuell   Kurs-Nr. 261-10501
Di, 10.3.2026, 18:00 - 20:00 Uhr, 2 Abende,
88348 Bad Saulgau, Schützenstraße 28, vhs-
Gebäude, Cafeteria, 23,00 € Kursgebühr 

KREATIVES / KULTUR / MUSIK
Gitarre für Anfänger ohne Vorkenntnisse -
Kurs 1   Kurs-Nr. 261-20801
Fr, 27.2.2026, 19:00 - 19:45 Uhr, 12 Abende,
88361 Altshausen, Ebersbacher Str. 20, Her-
zog-Philipp-Verbandsschule, Grundschule,
vhs Raum B.0.2, 37,40 € Kursgebühr

Gitarre für Anfänger ohne Vorkenntnisse -
Kurs 2   Kurs-Nr. 261-20802
Fr, 27.2.2026, 20:00 - 20:45 Uhr, 12 Abende,
88361 Altshausen, Ebersbacher Str. 20,
Herzog-Philipp-Verbandsschule, Grund-
schule, vhs Raum B.0.2, 37,40 € Kursgebühr 

Ukulele Workshop für Anfänger   Kurs-Nr.
261-20803
Sa, 28.2.2026, 09:00 - 13:00 Uhr, 88427 Bad
Schussenried, Altes Kloster,  Klosterhof
13/1, vhs Raum „Arkadenpark“, 50,10 €
Kursgebühr 

Der etwas andere Flechtkurs mit Weiden
Kurs-Nr. 261-21203
Sa, 28.2.2026, 10:00 - 15:00 Uhr, 88326 Au-
lendorf, Spitalweg 20, Ehemaliges Schal-
meienheim, 47,40 € Kursgebühr  

GESUNDHEIT
Vortrag: „Klar. Konsequent. Kraftvoll.
Wege zu mehr Disziplin und Gelassen-
heit“.   Kurs-Nr. 261-30002
Mo, 23.2.2026, 18:30 - 20:30 Uhr, 88326 Au-
lendorf, Hauptstraße 35, vhs im Schloss, Al-
ter Lesesaal, 20,60 € Kursgebühr 

Fit und ausgeglichen in den Tag   Kurs-Nr.
261-30172
Di, 24.2.2026, 08:00 - 09:00 Uhr, 12 Termine,
88427 Bad Schussenried, Altes Kloster,
Klosterhof 13/1, vhs Raum „Arkadenpark“,
92,20 € Kursgebühr                                                                                                                                                                                                                                                 

Yoga für alle Level - deine erholsame Aus-
zeit   Kurs-Nr. 261-30110
Di, 24.2.2026, 10:00 - 11:15 Uhr, 12 Termine,
88456 Muttensweiler, Hauptstraße 21, Bür-
gersaal, 100,50 € Kursgebühr

Power Walking im Winter   Kurs-Nr. 261-
30201
Mi, 25.2.2026, 18:00 - 19:30 Uhr, 5 Abende,
88361 Altshausen, Ebersbacher Str. 20,
Parkplatz Schulsporthalle, 53,70 € Kursge-
bühr

Qigong und Klangschalen   Kurs-Nr. 261-
30142
Mi, 25.2.2026, 19:00 - 20:15 Uhr, 5 Abende,
88422 Bad Buchau, Hofgartenstraße 7, Al-
tes Notariat, OG, 53,70 € Kursgebühr 

Einführung in Qigong Yangsheng nach
Jiao Guorui - Die 15 Ausdrucksformen des
Taiji Qigong   Kurs-Nr. 261-30139  
Do, 26.2.2026, 09:30 - 10:30 Uhr, 10 Termi-
ne, 88427 Bad Schussenried, Altes Kloster,
Klosterhof 13/1, vhs Raum „Arkadenpark“,
86,40 € Kursgebühr

Online Kurs - Basenfasten Frühjahrsputz
für Ihren Körper!   Kurs-Nr. 261-30703D
Mo, 2.3.2026, 19:00 - 20:30 Uhr, 3 Abende,
Online/zuhause, 35,50 € Kursgebühr

Franklin Methode® meets Pilates - für An-
fänger   Kurs-Nr. 261-30226
Mi, 4.3.2026, 17:30 - 18:45 Uhr, 10 Termine,
88361 Altshausen, Ebersbacher Str. 20, Her-

zog-Philipp-Verbandsschule, Turnhalle,
Gymnastikraum, 107,40 € Kursgebühr

Franklin Methode® meets Pilates - für
Fortgeschrittene   Kurs-Nr. 261-30229
Mi, 4.3.2026, 19:00 - 20:15 Uhr, 10 Abende,
88361 Altshausen, Ebersbacher Str. 20,
Herzog-Philipp-Verbandsschule, Turnhalle,
Gymnastikraum, 107,40 € Kursgebühr

SPRACHEN
Spanisch für Anfänger (A2.1)   Kurs-Nr.
261-42207
Di, 24.2.2026, 18:00 - 19:30 Uhr, 12 Abende,
88348 Bad Saulgau, Schützenstraße 28,
vhs-Gebäude, Raum 1, Kursgebühr bei 8
Teilnehmern 109,40 €

Spanisch mit Grundkenntnissen (A1.2)
Kurs-Nr. 261-42208
Di, 24.2.2026, 19:30 - 21:00 Uhr, 12 Abende,
88348 Bad Saulgau, Schützenstraße 28,
vhs-Gebäude, Raum 1, Kursgebühr bei 8
Teilnehmern109,40 €

Spanisch  (B1)   Kurs-Nr. 261-42210
Mi, 25.2.2026, 19:30 - 21:00 Uhr, 12 Abende,
88348 Bad Saulgau, Schützenstraße 28,
vhs-Gebäude, Raum 1, Kursgebühr bei 8
Teilnehmern 109,40 €

Nice to meet you, let s talk english (A1)
Kurs-Nr. 261-40606
Mo, 2.3.2026, 10:45 - 12:15 Uhr, 10 Termine,
88348 Bad Saulgau, Schützenstraße 28,vhs-
Gebäude, Raum 2, Kursgebühr bei 8 Teil-
nehmern 95,00 €

BERUF / IT
Hybrid Kurs - MS-Excel 2021 (Microsoft
365) – Aufbaukurs   Kurs-Nr. 261-50402D
Sa, 28.2.2026, 09:00 - 16:00 Uhr, 88326 Au-
lendorf, Hauptstraße 35, vhs im Schloss,
PC und Mehrzweckraum, 55,90 € Kursge-
bühr                                                                                                                                              

Office im Büroalltag   Kurs-Nr. 261-50404
Di, 10.3./Do 12.03./Di 17.03./Do 19.03./Di
24.03./Do 26.03.2026, 18:00 - 21:00 Uhr, 6
Abende,  88361 Altshausen, Ebersbacher
Str. 20, Herzog-Philipp-Verbandsschule,
Hauptschule, Computerraum, 178,20 €
Kursgebühr

Hybrid-Kurs - MS-Word 2021 (Microsoft
365) Einführung in die Textverarbeitung
Kurs-Nr. 261-50403D
Sa, 7.3.2026, 09:00 - 16:00 Uhr, 88326 Au-
lendorf, Hauptstraße 35, vhs im Schloss, PC
und Mehrzweckraum, 60,40 € Kursgeühr   

Die Geschäftsstelle in Aulendorf ist geöffnet:
Montag bis Donnerstag von 9-12 Uhr, Mon-
tag und Dienstag von 14-16 Uhr sowie Don-
nerstag von 15-18 Uhr. 

Die genaue Beschreibung der Kurse finden
Sie im Programmheft oder im Internet bzw.
im digitalen „Blätterkatalog“. Der detaillier-
ten Kursbeschreibung können Sie auch wei-
tere Informationen über mitzubringende Din-
ge, z.B. Turnmatte, entnehmen. Bitte
informieren Sie sich vor der Anmeldung auf
der Website. 
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Sie erreichen die vhs Oberschwaben unter
www.vhs-oberschwaben.de bzw. per E-
Mail: info@vhs-oberschwaben.de oder tele-
fonisch unter 07525 9239340.

Digitales Programmheft

Digital? Aber sicher!
Medienprävention 
am Studienkolleg 

St. Johann Blönried
In einer digitalen Welt, in der fast jede Schü-
lerin und jeder Schüler ein Smartphone be-
sitzt, wird die Aufklärung über den sicheren
Umgang mit der digitalen Welt immer wichti-
ger. Daher führt das Studienkolleg St. Jo-
hann für die Klassen 5 eine Medienpräventi-
on durch. Herr Füchsle von der Polizei
Ravensburg gestaltete in diesem Rahmen
einen interaktiven Präventionsvortrag. Der
Vortrag zielte darauf ab, die Kinder über die
Risiken der digitalen Welt zu informieren und
ihnen Werkzeuge für einen verantwortungs-
vollen Umgang mit Medien an die Hand zu
geben.Ein zentrales Thema des Vortrags war
das Cybermobbing. 

Herr Füchsle erklärte den Schülerinnen und
Schülern die Auswirkungen von Mobbing im
digitalen Raum und betonte die Wichtigkeit
von Respekt und Unterstützung. Die Fünft-
klässler erfuhren, wie sie sich und andere
schützen können. Ein weiterer Schwerpunkt
lag auf den Persönlichkeits- und Urheber-
rechten. Die Schülerinnen und Schüler lern-
ten, dass das Veröffentlichen von Fotos oder
Videos ohne Zustimmung der abgebildeten
Personen rechtliche Konsequenzen haben
kann. Das Thema Identitätsdiebstahl wurde
ebenfalls behandelt. Herr Füchsle erklärte,
wie Kriminelle persönliche Informationen
stehlen und missbrauchen. Abschließend
wurde das ernste Thema Grooming bespro-
chen, bei dem sich Erwachsene das Vertrau-

en von Kindern erschleichen, um sexuelle
Kontakte anzubahnen. Der Polizist betonte
die Wichtigkeit, niemals persönliche Daten
an Fremde im Internet weiterzugeben und
verdächtige Kontakte sofort zu melden.  Er
forderte die Kinder dazu auf, sich einem ih-
nen bekannten Erwachsenen anzuvertrauen,
wenn sie merken, dass etwas aus dem Ru-
der gelaufen ist. Die Fünfer zeigten großes
Interesse und stellten viele Fragen, die Herr
Füchsle fachkundig und sympathisch beant-
wortete.

Ausstellung zum Deutsch-
Französischen Tag 

am Gymnasium Aulendorf
Im Rahmen einer GFS haben wir uns mit un-
serer Lehrerin darauf geeinigt, passend zum
Anlass des Deutsch-Französischen Tages
am 22. Januar, eine Ausstellung über die
deutsch-französische Freundschaft zu ge-
stalten. Wir haben uns gefragt, wie weitrei-
chend dieses Thema ist – historisch, aber
v.a. auch in Bezug auf seine Bedeutung heu-
te. Daraus ergab sich die Leitfrage:
Welche Rolle spielt die deutsch-französi-
sche Freundschaft heute, mehr als 60 Jahre
nach ihrer Entstehung?
Zur Schau stellen wollten wir das Thema vor
allem durch Interviews mit direkt beteiligten
Personen (deutsche und französische Leh-
rerinnen und Lehrer sowie Schülerinnen und
Schüler, die am Austausch teilgenommen
haben). Ergänzt wurden diese durch Erklär-
videos, die wichtige historische Meilensteine
der deutsch-französischen Zusammenarbeit
verdeutlichen, wie zum Beispiel den Élysée-
Vertrag, Städtepartnerschaften oder die Rol-
le des gemeinsamen Fernsehsenders ARTE.
Dabei wurde deutlich, dass der Élysée-Ver-
trag den Ausgangspunkt dieser Freund-
schaft bildete und dass diese Zusammenar-
beit anfangs keineswegs selbstverständlich
war.

Ein weiterer Schwerpunkt der Ausstellung
war die Frage, wie die deutsch-französische
Freundschaft heute gelebt wird – in der
Schule, in den Medien und im Alltag. Die In-
terviews zeigten unterschiedliche Perspekti-
ven, machten aber auch deutlich, dass per-
sönliche Begegnungen eine zentrale Rolle
spielen. Besonders hervorgehoben wurde
dabei das Deutsch-Französische Jugend-
werk (DFJW/OFAJ), das als wichtige Verbin-
dung zwischen jungen Menschen gilt und
Austauschprogramme, Begegnungen und
weitere Möglichkeiten wie Brieffreundschaf-
ten organisiert.

Auch die Erfahrungen aus dem Schüleraus-
tausch zwischen Conches und Aulendorf
nahmen einen wichtigen Platz ein. Schüle-
rinnen und Schüler der Klassen 9 bis 12 be-
richteten von persönlichen Erlebnissen, die
gezeigt haben, dass solche Begegnungen
helfen, die andere Kultur besser zu verste-
hen, Vorurteile abzubauen und die Sprache
im direkten Kontakt leichter zu lernen. Viele
dieser Erfahrungen wurden als sehr positiv
beschrieben und bleiben oft lange in Erinne-
rung.

Dabei fiel uns auf, wie viel unterschiedliche
Arbeit ein solches Projekt mit sich bringt. Zu-
erst das Organisatorische: Man braucht ei-
nen genauen Zeitplan, der eingehalten wer-
den sollte, aber auch genügend Puffer
bietet. Auch das Kommunikative darf nicht
unterschätzt werden, da viele Interviews ge-
plant und koordiniert werden mussten. Da
man nie genau planen kann, wann eine Per-
son (z.B.: Ein Teilnehmer eines Interviews)
sich meldet, kann es durchaus dazu kom-
men, dass man innerhalb kurzer Zeit an
mehreren verschiedenen Dingen arbeitet
und somit auch das „multitasken“ lernt. Au-
ßerdem war Recherchearbeit besonders für
die Erklärvideos zu den historischen Hinter-
gründen wichtig.
Am Ende kamen wir zu dem Ergebnis, dass
es wirklich Spaß machen kann, ein so vielfäl-
tiges Projekt in Angriff zu nehmen. Das liegt
hauptsächlich daran, dass man sich mit vie-
len verschiedenen Meinungen und interes-
santen Fakten auseinandersetzt und sie zu-
letzt auch vielen Menschen zeigen kann.
Fabian Rimmele, Matti Salzbrunn, Jahr-
gangsstufe 1

Messerückblick CMT der 
Oberschwaben Tourismus GmbH 

Erfolgreiche Bilanz 
der CMT zum Start 

ins Tourismusjahr 2026
Oberschwaben-Allgäu, 30. Januar 2026 –
Neun Tage lang begeisterte die CMT 2026
(Caravan, Motor und Touristik) Urlaubs-

Informationen
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fans mit einem breiten Angebot an span-
nenden Urlaubs-Destinationen, Carava-
ning-Neuheiten und einer riesigen Fahr-
zeugauswahl, sowie Tipps für Freizeit und
Aktivurlaub. Mit 268.000 Besucher ver-
kündet die Messe Stuttgart zum Ab-
schluss der CMT 2026 erneut ein Plus an
Besuchern. Auch die Oberschwaben Tou-
rismus GmbH (OTG) war wieder mit zwei
Ständen vertreten und präsentierte die er-
lebnisreichen Angebote von Oberschwa-
ben und dem Württembergischen Allgäu
dem interessierten Publikum. 
„Trotz schwieriger gesamtwirtschaftlicher
Lage und den aktuellen Herausforderungen
unserer Zeit zeigen das Besucheraufkom-
men und das positive Feedback zur CMT
2026 mehr als deutlich, dass Reisen und
Urlaub für die Menschen hierzulande unver-
zichtbar sind“, sagte Roland Bleinroth, Ge-
schäftsführer der Messe Stuttgart.
Der mit großflächigen Fotos der Region be-
stückte OTG-Messestand war, optimal an
einem der Hauptgänge in Halle 6 gelegen,
wieder ein aufmerksamkeitsstarker Hingu-
cker. Entsprechend groß war der Zulauf
und das Interesse der Messebesucher an
den Urlaubsangeboten, die die Destination
Oberschwaben-Allgäu zu bieten hat. Ne-
ben den Mitausstellern Biberach/Bad Bu-
chau/
Bad Schussenried, Mengen und der Ferien-
region „Rund um den Bussen“ hatten auch
die Oberschwäbische Barockstraße und
die brandneue Gästekarte „AusZeit Card“
jeweils einen Counter gebucht.
Die Oberschwäbische Barockstraße feiert in
2026 ihr 60-jähriges Jubiläum. Als eine der
ersten Ferienstraßen Deutschlands hat sie
inzwischen eine weit überregionale Bekannt-
heit und Markenwirkung. Auf insgesamt 4
Routen mit 793 km verbindet sie nicht nur

weltbekannte Bauwerke und barocke Klein-
ode, sondern erzählt auch Geschichten, die
immer wieder staunen lassen. Diesem As-
pekt der Oberschwäbischen Barockstraße
widmen sich die neuen LAUSCHTOUREN,
die in neun Orten entlang der Ferienstraße
derzeit entstehen. 
Ein weiteres Highlight in der Kundenanspra-
che waren die neuen Gästekarten der Regi-
on Oberschwaben-Allgäu, die auf große Re-
sonanz und reges Interesse stießen. Bei
einem Gewinnspiel wurden zudem drei Auf-
enthalten bei Gastgebern in der Region ver-
lost, die die AusZeit Card an ihre Übernach-
tungsgäste ausgeben.   
Intensive Beratungsgespräche und eine ziel-
gerichtete und selektive Mitnahme von Pro-
spekten zeichneten die neun Messetage
aus. Dabei waren die Messebesucher mehr-
heitlich gut informiert und sprachen die OTG
und ihre Mittaussteller am Stand teils mit
sehr konkreten Fragen zur Region und den
touristischen Angeboten an. 
Das druckfrische Magazin „Weitblicke
2026“, als wichtige Inspirationsquelle mit
Hintergrundgeschichten und spannenden
Einblicken, die Jubiläums-Barockbroschüre
und die neu aufgelegte Radbroschüre wur-
den in hoher Auflage mitgenommen. Auch
die Urlaubsbroschüren der Partnerorte fan-
den guten Anklang. 

Radwege mit 4*-ADFC Qualitätssiegel lie-
gen weiter im Trend
Mit einem zweiten, kleineren Informations-
stand war die OTG auf der Sonderausstel-
lung „Fahrrad- und WanderReisen“ vertre-
ten, die am ersten CMT-Wochenende bis
einschließlich Montag ihre Tore in Halle 9 öff-
nete. Die Nachfrage nach Radurlaub in der
Region Oberschwaben-Allgäu war wieder
groß. Die Radbroschüre zu den beiden er-
neut vom ADFC mit 4* zertifizierten Radfern-

wegen „Oberschwaben-Allgäu-Radweg“
und „Donau-Bodensee-Radweg“ sowie zur
RadReiseRegion „Naturschatzkammern“ im
Württembergischen Allgäu fand regen Ab-
satz.  

Medien, Politik und Tourismusverantwort-
liche sind begeistert 
Traditionell ist der Messemontag mit dem
Tourismustag Baden-Württemberg ein wich-
tiger Treffpunkt der Tourismusverantwortli-
chen und der Politik. Nach Vorträgen und
Diskussionen am Vormittag standen an-
schließend Besuche der touristischen Mes-
sestände auf dem Plan.
Auf einer vielbeachteten Pressekonferenz
der OTG stellten die Geschäftsführerinnen
Petra Misch und Sarah Rückgauer sowie die
Projektmanagerin Gästekarten, Verena
Gässler, den anwesenden Medienvertretern
die aktuellen Highlights des Jahres 2026 vor.
Im Fokus standen dabei auch die beiden
mitgereisten Gastgeber aus der Region, die
seit dem Start der AusZeit Card mit ihren Be-
trieben dabei sind. Stefanie Fischer vom Ho-
tel & Restaurant Zum Schloss in Amtzell und
Thomas Rummel vom Ferienhof Rummel in
Argenbühl berichteten von ihren positiven
Erfahrungen des ersten halben Jahres mit
der AusZeit Card und hoben vor allem die
hohe Wertschätzung bei ihren Gästen her-
vor.
Die Tourismusverantwortlichen und Politiker
der Landkreise und Kommunen im OTG-Ge-
biet trafen sich anschließend beim nachmit-
täglichen „Get-together“ am OTG-Stand.
Neben Vertretern der Landtagsfraktionen
stattete auch wieder Staatsekretär Dr. Pa-
trick Rapp vom Ministerium für Wirtschaft,
Arbeit und Tourismus Baden-Württemberg,
der zugleich Verbandspräsident des Touris-
musverbands Baden-Württemberg ist, der
OTG einen längeren Besuch ab. Mit beson-
derer Freude blickt er auf die sich weiter gut
entwickelnden Wirtschaftskennziffern des
Tourismus in der Region, die – anders als in
vielen anderen Wirtschaftsbereichen – seit
Corona hohe Zuwächse aufweisen. „Touris-
mus ist inzwischen auch in Oberschwaben
ein ganz wichtiger Wirtschaftsfaktor gewor-
den. Tourismusförderung ist ganz klar auch
immer Wirtschaftsförderung und trägt zur
Stabilisierung von Arbeitsplätzen weit über
den Tourismus hinaus bei. Das sollte die Po-
litik bei allen Überlegungen hinsichtlich
klammer öffentlicher Haushalte nicht aus
den Augen verlieren“, betonte er in seinem
Grußwort. Thomas Lötsch, Dezernent des
Landratsamts Ravensburg und derzeitiger
Vorsitzender des OTG-Aufsichtsrats hob in
seiner Ansprache ebenfalls die Bedeutung
des Tourismus für die Region hervor. Beson-
deres Lob zollte er dem gesamten Team der
OTG, das mit kleinen Ressourcen unglaubli-
che Entwicklungsschritte für den Tourismus
bewerkstelligt: Egal ob die neuen Gästekar-
ten, das 60-jährige Jubiläum der Ober-
schwäbischen Barockstraße oder die 4*-Re-
zertifizierung der Fernradwege durch den
ADFC, die Schlagkraft, die Effizienz und das
Herzblut, mit dem das gesamte Team zu
Werke gehe, sei absolut außergewöhnlich
und zielführend.

Staatssekretär Dr. Rapp zu Besuch am OTG-Stand © Oberschwaben Tourismus GmbH
Vorne mit AusZeit Card Schild: Dr. Patrick Rapp, Staatssekretär und Petra Misch, Geschäftsführerin
OTG; daneben Thomas Lötsch, Dezernent des Landratsamts Ravensburg und Vorsitzender des
OTG-Aufsichtsrats und rechts dahinter Elke Spielvogel, Geschäftsführerin OTG ab Mai 2026.



15Aulendorf Aktuell Freitag, 6. Februar 2026

Thomas Lötsch gab außerdem eine Verän-
derung in der Geschäftsführung der OTG
bekannt. Mitte des Jahres wird die bisherige
Geschäftsführerin Petra Misch ihre Aufgabe
in neue Hände übergeben. Der kürzlich ge-
wählten Nachfolgerin Elke Spielvogel
wünschten der Aufsichtsratsvorsitzende wie
auch der Staatssekretär alles Gute für den
Start in ihre spannende, neue berufliche He-
rausforderung.
Als kleine Erinnerung an den Besuch erhielt
Dr. Rapp von OTG-Geschäftsführerin Petra
Misch eine AusZeit Card Tasche mit Ohrs-
töpseln für die neuen Lauschtouren an der
Oberschwäbischen Barockstraße und ein
Päckchen Trisinet-Schnitten, eine barocke
Köstlichkeit, die nur noch in einem einzigen
Café in der Region nach traditionellem Re-
zept hergestellt wird.

Landratsamt Ravensburg am
16. Februar 2026 geschlossen,
Kreishaus Bad Waldsee zusätz-

lich am 12. Februar 2026 
Kreis Ravensburg - Das Landratsamt Ra-
vensburg mit allen Außenstellen bleibt am
Rosenmontag, 16. Februar 2026 ganztägig
geschlossen. Der Standort Bad Waldsee
vom Landratsamt Ravensburg bleibt zusätz-
lich am Gumpigen Donnerstag, den 12. Feb-
ruar 2026 ganztägig geschlossen. 

LEADER-Aktionsgruppen 
in Baden-Württemberg 
bündeln erstmals ihre 

Social-Media-Aktivitäten
Die LEADER-Aktionsgruppen in Baden-
Württemberg bündeln erstmals ihre Social-
Media-Aktivitäten und gehen mit einem ge-
meinsamen Account online. Insgesamt 20
LEADER-Aktionsgruppen treten damit lan-
desweit geschlossen auf und machen ihre
Arbeit künftig über einen zentralen Social-
Media-Auftritt sichtbar.
Mit dem neuen Auftritt entsteht eine zentrale
Plattform, um die Arbeit der LEADER-Akti-
onsgruppen im Land sichtbar zu machen
und aktuelle Themen der ländlichen Ent-
wicklung aufzugreifen. Ziel ist es, über Pro-
jekte und Initiativen zu informieren, den Aus-
tausch zwischen Regionen zu stärken und
engagierte Akteurinnen und Akteure sowie
die interessierte Öffentlichkeit miteinander
zu vernetzen.
Der gemeinsame Social-Media-Auftritt bie-
tet vielfältige Einblicke in die LEADER-Arbeit
in Baden-Württemberg. Nach und nach wer-
den alle beteiligten Regionen vorgestellt. Im

Mittelpunkt stehen dabei die Menschen, die
LEADER vor Ort mit Leben füllen: Engagierte
Akteurinnen und Akteure berichten aus ihrer
Praxis, geben Einblicke in ihre Motivation
und zeigen, wie Zusammenarbeit im ländli-
chen Raum gelingt. Ergänzend werden re-
gelmäßig Projekte präsentiert, die beispiel-
haft verdeutlichen, wie innovative Ideen und
nachhaltige Ansätze in den Regionen umge-
setzt werden.
Darüber hinaus informiert der gemeinsame
Auftritt über aktuelle Entwicklungen, thema-
tische Schwerpunkte und landesweite Ak-
tionen im Rahmen von LEADER. Zahlen und
Fakten in wiederkehrenden Beiträgen zeigen
zudem anschaulich, welche Wirkung die
LEADER-Arbeit in Baden-Württemberg ent-
faltet.
Interessierte sind herzlich eingeladen, den
LEADER-Aktionsgruppen auf Facebook und
Instagram unter leader.badenwuerttemberg
sowie auf Mastodon unter @LEADER_BW
zu folgen und die Regionen, Menschen und
Projekte der ländlichen Entwicklung kennen-
zulernen.

Ansprechpartnerinnen der Geschäftsstel-
le: Lena Schuhmacher und Leonie
Schröck, Telefon: 07584 9237-181 oder -
180 bzw. E-Mail: info@re-mo.org

Hintergrundinformationen:
LEADER ist ein Förderprogramm der Euro-
päischen Union und des Landes Baden-
Württemberg. Im Rahmen dessen stehen
unserer Region Fördermittel zur Verfügung.
Damit werden Projekte bezuschusst, die im
Rahmen der Projektaufrufe eingereicht und
ausgewählt wurden. Die Geschäftsstelle des
Vereins Regionalentwicklung Mittleres Ober-
schwaben e. V. (kurz: REMO) koordiniert das
Förderprogramm im Aktionsgebiet Mittleres
Oberschwaben.

Wertstoffhof Heydt 
Der Wertstoffhof ist am Freitag, den 6. Feb-
ruar 2026 aufgrund eines Trauerfalles ganz-
tägig geschlossen.
Wir bitten um Verständnis
Fam. Heydt 

Funkenclub Tannweiler-
Möllenbronn lädt ein 

Auch in diesem Jahr findet am Sonntag nach
dem Aschermittwoch das traditionelle Fun-
kenfeuer statt. Die Funkenbauer aus Tann-
weiler und Möllenbronn laden Sie recht herz-
lich am 22.02. auf den Funkenplatz am
Tannweiler Ortsausgang Richtung Rothaus
ein. Bei bester Verpflegung von Bier bis
Glühmost, von Roter Bratwurst und Funken-
ring können Sie dabei sein, wie gegen 18
Uhr die zwei schönsten Funkenfeuer Süd-
deutschlands entzündet werden. Die Nach-
wuchsbauer des Funkenclub haben auch
wieder in diesem Jahr einen eigenen Kinder-
funken gebaut und freuen sich ebenfalls
über jeden einzelnen Zuschauer. Der Fun-
kenclub freut sich darauf mit Ihnen den tradi-
tionellen Funkensonntag zu verbringen.
„Holz-Holz“ – „Hack-Hack“

Begegnungstag für Frauen
Steh auf, fass Mut und handle!
Die Landfrauenvereinigung des Katholi-
schen Deutschen Frauenbunds veranstaltet
am Samstag, den 21.02.2026 in Bad Wald-
see einen Begegnungstag für Frauen. Dazu
sind alle Frauen aus der Region herzlich ein-
geladen.
Beginn ist um 9.00 Uhr mit einem Gottes-
dienst in St. Peter in Bad Waldsee, zelebriert
von Herrn Pfarrer Stefan Werner und musi-
kalisch mitgestaltet vom Singkreis Haister-
kirch.
Anschließend findet im Gemeindehaus St.
Peter ein gemeinsames Frühstück statt, von
den  Landfrauen Reute / Gaisbeuren.
Um 11.00 Uhr hält Frau Theresia Zettler ei-
nen Vortrag zum Thema „Steh auf, fass Mut
und handle!“ Frau Zettler lebt und arbeitet in
Kempten, sie ist Gemeindereferentin, psy-
chologische Beraterin, Trainerin für gewalt-
freie Kommunikation, Meditation und Ge-
staltpädagogik sowie Kabarettistin. 
„Starke Menschen“ so sagt man „haben nie
eine leichte Vergangenheit“. Ein Vortrag der
Mut macht und inspiriert, mich den Heraus-
forderungen des Lebens stellen. Mit Kraft
und Leichtigkeit, mit Stille und Magie schau-

Vertreterinnen und Vertreter der 20 LEADER-Aktionsgruppen aus Baden-Württemberg zu Gast in
der LEADER Region Mittlere Alb.                                                                   Bild: © LAG Mittlere Alb
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en wir auf verschiedene Situationen unseres
Lebens. Wir entdecken unsere persönliche
innere Stärke und erleben wie Lachen uns
wunderbar verbindet und aufblühen lässt.
So möchten wir sie herzlich einladen zu ei-
nem Tag, sich mit anderen auszutauschen
und eine Auszeit vom Alltag zu nehmen.
Eintritt: 7.- €, Frühstück: 15.-€

Anmeldung bis 17.02.2026 
Tel.: Maria Rundel 07524/6552 oder
E-Mail: familie.knab@t-online.de

Wechsel im 
Revier Hopferbach des 
Forstbezirks Oberland

Ende des Jahres hat Forstingenieurin Clau-
dia Elser das staatliche Forstrevier 3-Hopfer-
bach von Förster Matthias Holzapfel über-
nommen, der 14 Jahre die Geschicke des
Reviers leitete. Er übernimmt wiederum den
Bereich Waldnaturschutz, Waldpädagogik
und Öffentlichkeitsarbeit im Forstbezirk
Oberland mit Sitz im Neuen Kloster in Bad
Schussenried.
Claudia Elser kennt Ihren neuen Wirkungs-
bereich bereits aus ihrer Zeit als Mitarbeiterin
im Waldnaturschutz und Waldpädagogik,
bevor sie Einsatzleiterin im Forstbezirk Mitt-
lere Alb wurde. Sie ist nun Ansprechpartne-
rin für alle Fragen und Themen, die das 1300
ha große Staatswaldrevier zwischen Aulen-
dorf und Marbach/ Kanzach betreffen.
Zu erreichen ist sie unter: claudia.elser@
forstbw.de oder 0162-2310516.
Weitere Informationen zur Abgrenzung der
Reviere und zu ForstBW finden Sie unter
www.forstbw.de.

Vermögensteilung 
und Immobilie bei 

Trennung und Scheidung  
Was geschieht mit dem (gemeinsamen)
Haus bei Trennung oder Scheidung? Dies ist
eine häufig gestellte Frage, weil eine Immo-
bilie oft den größten Vermögenswert der
Eheleute darstellt, über den man sich eini-
gen muss. Nicht selten sind Haus oder 
Eigentumswohnung noch mit Krediten 
belastet, oft bestehen unterschiedliche 
Vorstellungen über den Wert der Immobilie.
Wer zieht aus und wer nutzt langfristig? Wie
gestaltet sich der Weg, wenn keine Einigung
möglich ist und das Eigentum verwertet 
werden muss? 
Hat einer der Partner während der Ehe 
geerbt oder eine Schenkung erhalten, bleibt
ihm dies natürlich. Allerdings müssen Wert-
änderungen beachtet werden. Und was ist
mit Schulden?
Welche Möglichkeiten gibt es, um eine kost-
spielige und vervenaufreibende Auseinan-
dersetzung um die Wohnung, das Haus und

daran geknüpfte Verbindlichkeiten zu ver-
meiden? Wie können eigenverantwortlich
gemeinsame Lösungen erreicht werden?
Darüber informiert ein erfahrener Ravensbur-
ger Fachanwalt für Familienrecht und Me-
diator in einem Fachvortrag des Interessen-
verbandes Unterhalt und Familienrecht
(ISUV) am Mittwoch, den 4. März, 19 Uhr, in
Ravensburg, Seestr. 44 (Caritas). Der Refe-
rent gibt auch praktische Tipps und beant-
wortet Fragen.
Anmeldung unter Ravensburg@isuv.de oder
Tel. 0170 5484542 (Herr Ernst) ist erforder-
lich. Um eine kleine Spende bei Teilnahme
wird gebeten. 

Glückstag im 
ZfP Südwürttemberg 

BAD SCHUSSENRIED (zfp) – Am 6. März
2026 haben Interessierte die Möglichkeit,
die vielfältigen Ausbildungs- und Studien-
möglichkeiten in der Psychiatrie und Psy-
chosomatik kennenzulernen. 
Beim „Glückstag – lerne unsere Ausbil-
dungsangebote kennen!“ von 14 bis 17 Uhr
stellen sich die einzelnen Ausbildungsberei-
che vor – von Pflege über Verwaltung bis zu
Handwerk und sozialen Berufen. Auszubil-
dende und Ausbildende berichten aus ihrem
Alltag, beantworten Fragen und geben Ein-
blicke in die vielfältigen Aufgaben und Ent-
wicklungsmöglichkeiten. Ergänzt wird das
Programm mit Führungen durch verschiede-
ne Bereiche und Stationen.
Vor allem Schüler:innen sowie deren Eltern
und alle, die sich für eine Ausbildung oder ein
duales Studium im sozialen, pflegerischen
oder technischen Bereich interessieren, sol-
len mit dem Glückstag Zukunftsperspektiven
aufgezeigt werden. „Wir wollen zeigen, wie
vielfältig und lebendig Ausbildung bei uns ist
– und dass sich hinter dem Begriff Psychia-
trie weit mehr verbirgt, als viele denken“, so
Eva Schikorr, Teamleitung Ausbildung.
Die Veranstaltung findet im Haus 11 (Perso-
nalcasino) in der Pfarrer-Leube-Straße, Bad
Schussenried statt. Es stehen kostenfreie
Parkplätze zur Verfügung.
Weitere Informationen finden Sie online un-
ter: www.zfp-karriere.de

Oberschwäbische Dorf-
musikanten

Vorverkauf startet ab sofort
Die Oberschwäbischen Dorfmusikanten 
unter ihrer Leitung von Simon Föhr laden am
So., 22. März ab 19 Uhr in die Kurhaus-
Kulturschmiede Bad Wurzach ein. Das mitt-
lerweile weit über die Region bekannte Blas-
orchester entwickelte in den über 40 Jahren
seines Bestehens einen unverkennbaren 
eigenen Stil, zu dem insbesondere zahl-
reiche Eigenkompositionen des vormaligen
Leiters Peter Schad beigetragen haben. 
Auf vielfachen Wunsch  der Fangemeinde 
nahmen die  Musikerinnen und Musiker  in
der neuen Formation im Frühjahr 2025 ihren
ersten Tonträger auf, auf dem sich nicht nur
brandneue Titel von Peter Schad und 
Michael Kuhn, sondern auch zwei Komposi-
tionen ihres neuen Leiters Simon Föhr 
finden. 
In mehreren Solo-Stücken präsentieren die
Ensemblemitglieder Klaus Merk, Markus 
Elser und Manuel Zieher ihr Können. Auch
Liebhaber des Gesangs kommen nicht zu
kurz. Fünf der insgesamt 15 Titel wurden mit
den wunderbaren Stimmen von Carina Kien-
le und Simon Föhr sowohl solistisch als auch
im Duett eingesungen.  Unter dem Motto 
„Musik mit Herz und Leidenschaft“ hat sich
das Orchester unter neuer Leitung zum Ziel
gesetzt, die Tradition fortzuführen, aber auch
mit neuen Kompositionen von Peter Schad,
des Dirigenten Simon Föhr und Ensemble-
mitgliedern sowie konzertanten und moder-
nen Stücken, zum Teil mit Gesang, das 
Publikum weiterhin  stilistisch abwechs-
lungsreich  zu begeistern.  Lassen Sie sich
von den Klängen der Oberschwäbischen
Dorfmusikanten verzaubern und genießen
Sie diesen  Galaabend der Blasmusik.  Vor-
verkauf ab 1. Februar in der Bad Wurzach
Info: 07564 302-150 oder service@bad-wur-
zach.de mit Abholung oder online:
https://eventfrog.de: 15 Euro,  Abendkasse:
17 Euro.).
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Veranstaltungskalender
vom 6. bis 14. Februar 2026

Freitag, 06.02.2026
14.00     „Karteln“ mit dem Stadtseniorenrat, Heuboda
14.00     „Offener Boule-Treff“, Schlossplatz
19.00     „Fasnetshausball“, Gasthaus Krone
21.00     „Fasnetsparty“ mit DJ Beestyle, IrReal

Samstag, 07.02.2026
18.00     „Närrische Schlossführung“, Schloss Aulendorf 
20.00     „Zunftball“ mit der NZ Aulendorf, Stadthalle 

(siehe Titel)

Sonntag, 08.02.2026
18.00     „Närrische Schlossführung“, Schloss Aulendorf

Montag, 09.02.2026
09.00     „Bewegung und Entspannung“ mit dem 

Stadtseniorenrat, Hofgarten-Treff

Dienstag, 10.02.2026
14.00     „Aquarell und mehr“ mit dem Stadtseniorenrat, 

Hofgarten-Treff

Mittwoch, 11.02.2026
14.00     „Kleinkinderball“ mit der NZ Aulendorf, Stadthalle 

(siehe Titel)
14.00     „Offener Boule-Treff“, Schlossplatz
19.00     „Maskenbeschwörung am Hexeneck“ mit der 

NZ Aulendorf, Hexeneck (siehe Titel)
20.00     „Fasnetsparty nach dem Hexeneck“, IrReal

Donnerstag, 12.02.2026
10.30     „Narrenbaumstellen“ mit der NZ Aulendorf, 

Schlossplatz (siehe Titel)
14.00     „Kindernarrensprung“ mit der NZ Aulendorf, 

Hauptstraße/Allewindenstraße (siehe Titel)

Freitag, 13.02.2026
14.00     „Karteln“ mit dem Stadtseniorenrat, Heuboda
14.00     „Offener Boule-Treff“, Schlossplatz
20.00     „Fasnet meets Dieters Gesangsauflauf“ mit der 
              NZ Aulendorf, Stadthalle Aulendorf (siehe Titel)

Samstag, 14.02.2026
21.00     „Hausball mit DJ“, IrREal

uw Stadtführungen
Jeweils am 1. Samstag im Monat:
14.30 Uhr mit dem Heimat- und Museumsverein Traditio e.V.
Treffpunkt am Schlossportal. Unkostenbeitrag 3 EUR, ermäßigt
2,50 EUR, Mitglieder frei.

uw Geführte Wanderung
Jeweils samstags:
13.45     Treffpunkt Parksanatorium 
14.00     Treffpunkt Schussental-Klinik

uw Führungen im Schloss
Jeweils sonntags: Anmeldung erforderlich!
10.30     Treffpunkt am Schlossportal, Eintritt 4 EUR.

uw Bürgermuseum im alten Kino (Schulgäßle)
Jeweils sonntags:
14 – 17 Uhr geöffnet
Führungen jeweils am 1. und 3. Freitag im Monat
16.00     mit dem Heimat- und Museumsverein Traditio e.V.
Unkostenbeitrag 3 EUR, ermäßigt 2,50 EUR

uw Näh-Café
14 – 16 Uhr montags
17 – 19 Uhr donnerstags
rechts neben dem ehem. Vita-Hotel, Ebisweilerstraße 20

uw Reparatur-Café
Am 2. Samstag im Monat:
09.30 – 12.30 Uhr Spitalweg 20 (ehem. Schalmeienheim)

uw „Spiele-Treff im Schloss“
Am 2. Samstag im Monat:
15.00 Uhr Alter Lesesaal, Schloss Aulendorf

uw Offenes Elterncafé
Jeweils donnerstags (außer in den Ferien):
09.30 – 11.00 Uhr im Hofgarten-Treff

uw Spielzwerge
Für Eltern mit Kindern bis 3 Jahren  
Jeweils montags (außer in den Ferien)
15.30 Uhr - 17.00 Uhr im Hofgarten-Treff 

uw Spieltreff Tannhausen
Für Eltern mit Kindern bis 3 Jahren 
Jeweils freitags (außer in den Ferien)
9:00 Uhr -10:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus

uw Café Vielfalt
Begegnungscafé für alle Interessierten
Jeweils freitags (außer in den Ferien)
10:00 Uhr - 12:00 Uhr im Hofgarten-Treff  

uw Adipositas Freunde Aulendorf
Am 2. Freitag im Monat:
19.00 Uhr im Hofgarten-Treff  

uw NEU! „Digital-Café Aulendorf“
Am 2. Mittwoch im Monat:
17 – 19 Uhr PVN, Hauptstraße 50 sowie am
Am 4. Dienstag im Monat:
14 – 16 Uhr Hofgarten-Treff, Schussenrieder Straße 1

uw Ausstellungen
„Einsteigen bitte - 153 Jahre Eisenbahnknotenpunkt 
Aulendorf“, Bürgermuseum 
„Playmobil-Ausstellung“, Schloss Aulendorf

Ende des redaktionellen Teils – Beginn Anzeigenteil





Anwaltskanzlei Schmid
Josef Schmid 
Rechtsanwalt

Hauptstraße 41
88326 Aulendorf

Tel. 07525/7622
Fax 07525/2848

Mobil 0171/7102081
www.raschmid.de

Grabdenkmale
Naturstein für Ihr Zuhause

Brunnen

Qualität und Design aus Naturstein

Kornhausstraße 4
88326 Aulendorf

Telefon 0 75 25/84 05
Mobil 01 71/3 14 35 48

Beck@autobeck.de
Mo. – Do. 7.30 – 17.00 Uhr, 
Fr. + Sa. geschlossen

Wir sind die Profis

und für Sie da!

Wir verkaufen Ford, Daihatsu und 
Gebrauchtwagen (alle Marken)

Auto Beck

Suchen motivierten Mitarbeiter
(w/m/d)

Ganz nach Ihrem Geschmack!
Druck | Präzision | Perfektion

GmbHSatz · Druck · Verarbeitung

DWS Marquart Saulgauer Straße 3· 88326 Aulendorf
Telefon 07525/522· Fax 07525/547 
e-mail: info@dws-marquart.de

Wir bieten Offset- & Digital-
druck in brillanter Qualität!

In sämtlichen Formaten, 
Formen, Auflagen und 
auf allen Papierarten!



Kolpingstr. 18 · 88326 Aulendorf
Telefon 07525/535
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vom 05. bis 11.02.2026

Alle
WINTERSCHUHE

ZUM1⁄2 PREIS

GmbHSatz · Druck · Verarbeitung

DWS Marquart

Saulgauer Straße 3· 88326 Aulendorf
Telefon 07525/522· Fax 07525/547 
e-mail: info@dws-marquart.de

Wir suchen laufend 
Austräger und Vertre-
tungs-Austräger für 

das Aulendorf Aktuell.

Bei Interesse bitte melden
Tel. 07525/522

Arbeiten mit Bergblick
Schöne große und helle Büroräume (235 m2) 

in repräsentativem Gebäude in Aulendorf zu vermieten.
Perfekt für Planer, Kanzlei, Agentur, Praxis, 

Bürogemeinschaft etc. Teilflächen ab 80 m2 möglich.
Parkplätze vorhanden. Sofort verfügbar. 

Kaltmiete netto 9 €/m2. Interesse?
Tel. 07525 940-0 oder info@ecv.de, Andreas Gerth

Hier könnte Ihre
Werbung stehen!


